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Verabschiedung
ausgeschiedener Ratsmitglieder
Dank für langjähriges kommunalpolitisches Engagement im Ratssaal
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Beschlüsse des Rates vom 15.01.2026:
ÖFFENTLICHE SITZUNG:
TTTTTop 2.op 2.op 2.op 2.op 2. -  -  -  -  - VVVVVorlage 260/2025 2.orlage 260/2025 2.orlage 260/2025 2.orlage 260/2025 2.orlage 260/2025 2. Ergänzung: Ergänzung: Ergänzung: Ergänzung: Ergänzung:
Umsetzung des Brandschutzbedarfsplans;Umsetzung des Brandschutzbedarfsplans;Umsetzung des Brandschutzbedarfsplans;Umsetzung des Brandschutzbedarfsplans;Umsetzung des Brandschutzbedarfsplans;
hier: Ertüchtigung des Feuerwehrgerätehauses Frenzhier: Ertüchtigung des Feuerwehrgerätehauses Frenzhier: Ertüchtigung des Feuerwehrgerätehauses Frenzhier: Ertüchtigung des Feuerwehrgerätehauses Frenzhier: Ertüchtigung des Feuerwehrgerätehauses Frenz
Bei 15 Stimmen dafür unter Nichtmitwirkung der CDU- und SPD-
Fraktionen beschließt der Rat folgenden Beschluss:
1) Die vorgestellte Planung zur Erweiterung des Feuerwehrgeräte-

hauses Frenz wird zustimmend vom Rat der Gemeinde Inden zur
Kenntnis genommen.

2) Die Verwaltung wird beauftragt und ermächtigt, die Maßnahme
auf Basis der Kostenplanung umzusetzen und die notwendigen
Gewerke über die KD MILAN mbH als Interkommunale Vergabest-
elle zu vergeben.

3) Der Rat sowie der Bau- und Vergabeausschuss werden über die
einzelnen Vergaben und den jeweiligen Baufortschritt über den
gesamten Maßnahmenzeitraum hinweg regelmäßig informiert.

TTTTTop 4.op 4.op 4.op 4.op 4. -  -  -  -  - VVVVVorlage 205/2025 2.orlage 205/2025 2.orlage 205/2025 2.orlage 205/2025 2.orlage 205/2025 2. Ergänzung: Ergänzung: Ergänzung: Ergänzung: Ergänzung:
Neufassung der ZuständigkeitsordnungNeufassung der ZuständigkeitsordnungNeufassung der ZuständigkeitsordnungNeufassung der ZuständigkeitsordnungNeufassung der Zuständigkeitsordnung
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die in der Anlage beigefügte Neufassung
der Zuständigkeitsordnung.
TTTTTop 5.op 5.op 5.op 5.op 5. -  -  -  -  - VVVVVorlage 179/2025:orlage 179/2025:orlage 179/2025:orlage 179/2025:orlage 179/2025:
20. Änderung des Flächennutzungsplans im Geltungsbereich des Be-20. Änderung des Flächennutzungsplans im Geltungsbereich des Be-20. Änderung des Flächennutzungsplans im Geltungsbereich des Be-20. Änderung des Flächennutzungsplans im Geltungsbereich des Be-20. Änderung des Flächennutzungsplans im Geltungsbereich des Be-
bauungsplans Nrbauungsplans Nrbauungsplans Nrbauungsplans Nrbauungsplans Nr..... 43 „Pferdepr 43 „Pferdepr 43 „Pferdepr 43 „Pferdepr 43 „Pferdepraxis Schophoven“axis Schophoven“axis Schophoven“axis Schophoven“axis Schophoven“
FeststellungsbeschlussFeststellungsbeschlussFeststellungsbeschlussFeststellungsbeschlussFeststellungsbeschluss
Die Beschlussfassung wird einstimmig vertagt.
Top 6. - Vorlage 178/2025:

Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 43 „Pferdepr 43 „Pferdepr 43 „Pferdepr 43 „Pferdepr 43 „Pferdepraxis Schophoven“axis Schophoven“axis Schophoven“axis Schophoven“axis Schophoven“
SatzungsbeschlussSatzungsbeschlussSatzungsbeschlussSatzungsbeschlussSatzungsbeschluss
Die Beschlussfassung wird einstimmig vertagt.Die Beschlussfassung wird einstimmig vertagt.Die Beschlussfassung wird einstimmig vertagt.Die Beschlussfassung wird einstimmig vertagt.Die Beschlussfassung wird einstimmig vertagt.
NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
TTTTTop 2.op 2.op 2.op 2.op 2. -  -  -  -  - VVVVVorlage 218/2025 2.orlage 218/2025 2.orlage 218/2025 2.orlage 218/2025 2.orlage 218/2025 2. Ergänzung: Ergänzung: Ergänzung: Ergänzung: Ergänzung:
Neuverpachtung Indemann 1Neuverpachtung Indemann 1Neuverpachtung Indemann 1Neuverpachtung Indemann 1Neuverpachtung Indemann 1
hier: Bewerberauswahlhier: Bewerberauswahlhier: Bewerberauswahlhier: Bewerberauswahlhier: Bewerberauswahl
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden beauftragt die Verwaltung mit dem
zweiten Bewerber in konkrete Verhandlungen zur Neuverpachtung
des Restaurant Indemann 1 einzutreten und den Entwurf eines Pacht-
vertrages zur Beschlussfassung vorzulegen.
TTTTTop 3.op 3.op 3.op 3.op 3. -  -  -  -  - VVVVVorlage 2/2026:orlage 2/2026:orlage 2/2026:orlage 2/2026:orlage 2/2026:
FFFFFreizeitzentrum Indemann - Hochzeits- und reizeitzentrum Indemann - Hochzeits- und reizeitzentrum Indemann - Hochzeits- und reizeitzentrum Indemann - Hochzeits- und reizeitzentrum Indemann - Hochzeits- und VVVVVerererereranstaltungsranstaltungsranstaltungsranstaltungsranstaltungsraumaumaumaumaum
Durchführung der Durchführung der Durchführung der Durchführung der Durchführung der VVVVVergabeverfahren zur ergabeverfahren zur ergabeverfahren zur ergabeverfahren zur ergabeverfahren zur VVVVVergabe der Bauleistungergabe der Bauleistungergabe der Bauleistungergabe der Bauleistungergabe der Bauleistung
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Auf der Grundlage der beigefügten Ausführungsplanung (Abschluss
Leistungsphase 5) wird das Leistungsverzeichnis Stahlbau, Fassade,
Boden, Decke erstellt.
Das Vergabeverfahren wird durchgeführt. Die Bauleistung wird funkti-
onal ausgeschrieben
TTTTTop 4.op 4.op 4.op 4.op 4. -  -  -  -  - VVVVVorlage 1/2026:orlage 1/2026:orlage 1/2026:orlage 1/2026:orlage 1/2026:
GrundstücksangelegenheitenGrundstücksangelegenheitenGrundstücksangelegenheitenGrundstücksangelegenheitenGrundstücksangelegenheiten
Die Beschlussfassung wird einstimmig vertagt.

Stefan Pfennings
Bürgermeister

Beschlüsse des Rates vom 21.01.2026

Sitzung:
Im Ratssaal der Gemeinde Inden, Rathausstr. 1, findet um 18.00 Uhr
folgende öffentliche Sitzung statt:
Donnerstag, 19. Februar 2026 Bauausschuss
Weitere Informationen zu den Tagesordnungspunkten entnehmen Sie
bitte dem Internetangebot der Gemeinde Inden unter www.gemeinde-

Schließzeiten Karneval:
Weiberfastnacht ab 11.00 Uhr und Rosenmontag ganztags geschlossen

ÖFFENTLICHE SITZUNG:ÖFFENTLICHE SITZUNG:ÖFFENTLICHE SITZUNG:ÖFFENTLICHE SITZUNG:ÖFFENTLICHE SITZUNG:
TTTTTop 1.op 1.op 1.op 1.op 1. -  -  -  -  - VVVVVorlage 6/2026:orlage 6/2026:orlage 6/2026:orlage 6/2026:orlage 6/2026:
Haushaltssatzung und -plan 2026 inklusive Haushaltssicherungskon-Haushaltssatzung und -plan 2026 inklusive Haushaltssicherungskon-Haushaltssatzung und -plan 2026 inklusive Haushaltssicherungskon-Haushaltssatzung und -plan 2026 inklusive Haushaltssicherungskon-Haushaltssatzung und -plan 2026 inklusive Haushaltssicherungskon-
zept 2035zept 2035zept 2035zept 2035zept 2035
hier: Einbringung
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
1. Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur

Einbringung des Entwurfs des Haushaltes 2026 inkl. Haushaltssi-
cherungskonzept 2035 zur Kenntnis.

2. Die Beratung und der Beschluss über den Haushalt erfolgt nach
Abschluss der nun anzusetzenden Beratungen.

NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
TTTTTop 1.op 1.op 1.op 1.op 1. -  -  -  -  - VVVVVorlage 17/2026:orlage 17/2026:orlage 17/2026:orlage 17/2026:orlage 17/2026:
Stellenbesetzung Fachbereichsleitung IIStellenbesetzung Fachbereichsleitung IIStellenbesetzung Fachbereichsleitung IIStellenbesetzung Fachbereichsleitung IIStellenbesetzung Fachbereichsleitung II
hier: Herstellung des Einvernehmens gemäß § 14 Abs. 2 S. 1 der
Hauptsatzung der Gemeinde Inden
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Gemeinderat stellt das Einvernehmen für die Besetzung der Fach-
bereichsleitung II ab 01.04.2026 her.

Stefan Pfennings
Bürgermeister

inden.de in der Rubrik Politik/Sitzungsdienst oder dem Bekanntma-
chungskasten am Rathaus.
Sie können zudem Informationen beim Sitzungsamt kostenlos, formlos
schriftlich per E-Mail oder unter der Telefonnummer 02465/3961 anfor-
dern.

Wenn die Jecken im Rheinland Karneval feiern, ist auch die
Gemeindeverwaltung Inden mit dabei.
Somit wird das Rathaus der Gemeinde Inden am Donnerstag, den
12.02.2026 (Weiberfastnacht) aufgrund der Rathausstürmung ab

11:11 Uhr im Ausnahmezustand und dementsprechend nicht
im Regel-Dienstbetrieb sein. An diesem Tag können nach vorheri-
ger Absprache Termine bis zur Rathausstürmung vereinbart wer-
den.
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Verabschiedung ausgeschiedener Ratsmitglieder
Dank für langjähriges kommunalpolitisches Engagement im Ratssaal
Im Ratssaal der Gemeinde Inden
wurden am 21. Januar 2026 die
mit Beginn der neuen Ratsperio-
de ausgeschiedenen Ratsmitglie-
der offiziell verabschiedet. In ei-
ner Ansprache würdigte der Bür-
germeister die Bedeutung der
kommunalpolitischen Arbeit und
dankte den ehemaligen Ratsmit-
gliedern für ihren Einsatz für die
Gemeinde.
„Kommunalpolitik ist die Ebene,
auf der Demokratie am nächsten
ist: nah an den Anliegen der Bür-
gerinnen und Bürger, nah an den
Herausforderungen des Alltags“,
betonte der Bürgermeister. Rats-
arbeit bedeute Zeit, Verantwor-
tung und Ausdauer - von der Vor-
bereitung auf Sitzungen über das

Abwägen von Sachverhalten bis
hin zum Ringen um Kompromisse
und Mehrheiten. Entscheidend sei
dabei nicht, in allen Fragen der-
selben Meinung zu sein, sondern
respektvoll in der Sache zu strei-
ten und das gemeinsame Ziel im
Blick zu behalten: das Beste für
Inden.
Ausdrücklich wurde auch darauf
hingewiesen, dass die Verabschie-
dung der ausgeschiedenen Rats-
mitglieder vom späteren Jubilä-
umsformat zu unterscheiden ist,
in dem langjährige Ratszuge-
hörigkeiten und damit verbunde-
ne besondere politische Tätigkei-
ten gesondert geehrt werden.
Ebenso wurde den sachkundigen
Bürgerinnen und Bürgern ge-

dankt, die ausgeschieden sind
oder weiterhin in Ausschüssen mit-
arbeiten.
Der Bürgermeister unterstrich
zudem, dass kommunalpolitisches
Engagement selten eine Einzel-
leistung sei: Familien, Partnerin-
nen und Partner, Freundeskreise
sowie Arbeitgeber trügen häufig
mit Verständnis und Freiräumen
dazu bei, dass ehrenamtliche
Ratsarbeit möglich werde. Auch
ihnen galt ein besonderer Dank.
Im Anschluss an die Ansprache
überreichten die Stellvertretun-
gen des Bürgermeisters, Stephan
Laven und Karina Haas, Dankes-
urkunden sowie kleine Präsente
als Zeichen der Anerkennung.
Folgende ehemalige Ratsmitglie-

der wurden verabschiedet:
• Elisa Henschenmacher (5 Jah-

re)
• Matthias Hahn (5 Jahre)
• Dirk Urban (5 Jahre)
• Ingeborg Bellen (5 Jahre)
• Alfred Rubbeling (5 Jahre)
• Jörg Lakeberg (11 Jahre)
• Heinz Bellen (11 Jahre)
• Rudi Görke (21 Jahre)
• Hermann-Josef Schmitz

(26 Jahre)
• Dieter Müller (36 Jahre)
Zum Abschluss wünschte der Bür-
germeister den Geehrten Gesund-
heit, Zufriedenheit und alles Gute
für die Zukunft - verbunden mit dem
Wunsch, dass sie der Gemeinde In-
den weiterhin verbunden bleiben.
Gemeinde Inden

Am Montag, den 16.02.2026 (Rosenmontag) bleibt das Rathaus auf
Grund des Brauchtums geschlossen.
Am Freitag, den 13.02.2026 sowie Dienstag, den 17.02.2026 sind wir

zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie erreichbar.
Die Gemeindeverwaltung wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern
eine tolle Karnevalszeit!

Veranstaltungskalender
Inden/Altdorf:Inden/Altdorf:Inden/Altdorf:Inden/Altdorf:Inden/Altdorf:
12.02.2026, 11:11 Uhr, Rathausstürmung, KG Lustige Jonge
ab 13:00 Uhr, anschließende Weiberfastnachtsfete, KG Lustige Jonge
13.02.2026, 19:00Uhr, Karnevalsparty im Festzelt auf dem Driesch (Disco-
team)
14.02.2026, 14:11 Uhr, Karnevalsumzug & After-Zoch-Party, KG Lustige
Jonge
Lamersdorf:Lamersdorf:Lamersdorf:Lamersdorf:Lamersdorf:
12.02.2026, 14.30 Uhr, Weiberfastnacht und Kneipenkarneval im Bartze Hof
14.02.2026, 19.00 Uhr, Karnevalsparty im Bartze Hof
15.02.2026, 11.00 Uhr, Festumzug und After Zoochparty im Bartze Hof
17.02.2026, 19.00 Uhr, Sessionsausklang im Bartze Hof

Lucherberg:Lucherberg:Lucherberg:Lucherberg:Lucherberg:
17.02.2026, Karnevalsumzug
Schophoven:Schophoven:Schophoven:Schophoven:Schophoven:
12.02.2026, 14:00 Uhr, Karnevalsfete KG Schophovener Stippeföttche 2023
e.V.
14.02.2026, 15:00 Uhr, Karnevalsumzug 14.02.2026, 17:00 Uhr, After-Zoch-
Party, Schophovener Stippeföttche im DGH
18.02.2026, 19:00 Uhr, Ökum. Friedensgottesdienst 22.02.2026, 14:30 Uhr,
Vortrag „Das Kriegsende in der Gemeinde Inden 44/45“ (A. Trostdorf)
Frenz:Frenz:Frenz:Frenz:Frenz:
13.02.2026, Familien- und Seniorennachmittag, KG Frenzer Burgnarren
17.02.2026, Frühshoppen, KG Frenzer Burgnarren

Eiserne
Hochzeit
Die Eheleute Peter und Marga
Lövenich, geb. Bendels, Mittelstr.
26, 52459 Inden-Lamersdorf, fei-
ern am 10.02.2026 das Fest der
Eisernen Hochzeit (65 Jahre).
Die Gemeinde Inden gratuliert
herzlich!

Die RegioEntsorgung informiert:
Anlaufschwierigkeiten bei der Leerung der Altkleidercontainer

AltkleidercontainerAltkleidercontainerAltkleidercontainerAltkleidercontainerAltkleidercontainer

Die RegioEntsorgung bittet um Die RegioEntsorgung bittet um Die RegioEntsorgung bittet um Die RegioEntsorgung bittet um Die RegioEntsorgung bittet um VVVVVerständniserständniserständniserständniserständnis
Die bisher tätigen gewerblichen und caritativen Die bisher tätigen gewerblichen und caritativen Die bisher tätigen gewerblichen und caritativen Die bisher tätigen gewerblichen und caritativen Die bisher tätigen gewerblichen und caritativen TTTTTextilverwerter habenextilverwerter habenextilverwerter habenextilverwerter habenextilverwerter haben
sich nach sich nach sich nach sich nach sich nach Auskunft der RegioEntsorgung aus dem Auskunft der RegioEntsorgung aus dem Auskunft der RegioEntsorgung aus dem Auskunft der RegioEntsorgung aus dem Auskunft der RegioEntsorgung aus dem VVVVVerkerkerkerkerkehr gezogen.ehr gezogen.ehr gezogen.ehr gezogen.ehr gezogen.
Neuer Sammler im EinsatzNeuer Sammler im EinsatzNeuer Sammler im EinsatzNeuer Sammler im EinsatzNeuer Sammler im Einsatz
Im Rahmen einer europaweiten Ausschreibung hat ein Verwerter den
Zuschlag für alle 330 Altkleidercontainer der RegioEntsorgung erhalten.
Da dieser Sammler jedoch ortsfremd ist, kann es in der Übergangszeit
zu Überfüllungen kommen, so Stephanie Pfeifer, Vorständin des Kom-
munalunternehmens. In diesem Fall werden die Bürger:innen um Ver-
ständnis gebeten, keine Kleidung vor den Containern abzustellen.
Bitte nutzen Sie die App (RE-entsorgt) oder die Internetseite, um
der RegioEntsorgung Überfüllungen schnellstmöglich zu melden.
Weitere Informationen unter
www.regioentsorgung.de.

Fragen beantwortet auch der Ser-
vice-Bereich unter
02403 - 55 50 666.
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40-jähriges Dienstjubiläum
von Michaela Wollseiffen
Zum 40-jährigen Dienstjubiläum von Michaela Wollseiffen wurde
ihre langjährige und engagierte Arbeit im öffentlichen Dienst ge-
würdigt.
Sie begann ihren beruflichen Werdegang seinerzeit bei der Stadt
Düren. Dort sammelte sie wertvolle Erfahrungen, die den Grund-
stein für ihre weitere Laufbahn legten. Im Anschluss daran war
Michaela Wollseiffen bei der Stadt Nideggen tätig. Auch dort brachte
sie ihr Fachwissen und ihre Zuverlässigkeit erfolgreich ein. Vor 13
Jahren wechselte sie schließlich zur Gemeinde Langerwehe. Seit-
dem ist sie dort eine feste und geschätzte Mitarbeiterin in der
Verwaltung.
Durch ihre langjährige Tätigkeit verfügt sie über einen großen
Erfahrungsschatz. Dieser kommt sowohl den Kolleginnen und Kol-
legen als auch den Bürgerinnen und Bürgern zugute. Anlässlich des
Jubiläums gratulierte Bürgermeister Moritz Pelzer ganz herzlich.
Er dankte Michaela Wollseiffen für ihre Treue und ihr kontinuierli-
ches Engagement.
In seiner Ansprache hob er besonders hervor, wie wichtig Konstanz
auf Stellen sein kann. Gerade dadurch lasse sich wertvolles Wissen
langfristig bewahren und aktiv nutzen.
Das 40-jährige Dienstjubiläum steht somit auch für Verlässlichkeit und
Beständigkeit. Die Gemeinde Langerwehe bedankt sich für die geleis-
tete Arbeit und wünscht weiterhin viel Erfolg.Foto Dienstjubiläum M. WollseiffenFoto Dienstjubiläum M. WollseiffenFoto Dienstjubiläum M. WollseiffenFoto Dienstjubiläum M. WollseiffenFoto Dienstjubiläum M. Wollseiffen
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Bekanntmachung

Ziele und Zwecke der Planung:Ziele und Zwecke der Planung:Ziele und Zwecke der Planung:Ziele und Zwecke der Planung:Ziele und Zwecke der Planung:
Mit der 33. Flächennutzungsplanänderung hat die Gemeinde Langer-
wehe bereits zwei Konzentrationszonen für die Windkraft ausgewie-
sen. Im Rahmen der Neuaufstellung des Flächennutzungsplans der
Gemeinde Langerwehe wurden diese Konzentrationszonen übernom-
men. Zwischenzeitlich wurden diese Konzentrationszonen vollständig
mit Windenergieanlagen bebaut.
In diesem Zusammenhang beabsichtigt die Gemeinde Langerwehe die
Ausweisung zusätzlicher Flächen für die Windenergie im Süden des
Gemeindegebiets. Auf diese Weise kann von den verfahrenserleich-

ternden Regelungen des § 6b WindBG und den beschleunigenden
Regelungen des § 249c BauGB Gebrauch gemacht werden.
Eine Bewertung als sonstiges Vorhaben gemäß § 35 Abs. 2 BauGB ist
nicht weiter erforderlich. Mithin dient die Aufstellung der Flächennut-
zungsplanänderung der Planungssicherheit.
Abgrenzung des Plangebietes:Abgrenzung des Plangebietes:Abgrenzung des Plangebietes:Abgrenzung des Plangebietes:Abgrenzung des Plangebietes:
Die drei Teilflächen des Plangebiets umfassen eine Gesamtfläche von
rund 98,88 ha. Hiervon entfallen ca. 75,01 ha auf die nördliche Teilflä-
che, rund 21,88 ha auf die östliche und etwa 1,98 ha auf die südliche
Teilfläche.
Der Beschluss zur Aufstellung sowie der Beschluss zur frühzeitigen
Beteiligung der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes „Positivpla-
nung Windkraft Rennweg“ wird hiermit gemäß § 2 (1) BauGB sowie §
3 (1) BauGB öffentlich bekannt gemacht.
Gemäß § 3 (1) Satz 1 BauGB ist die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig
über die allgemeinen Ziele und Zwecke, sich wesentlich unterschei-
dende Lösungen, die für die Neugestaltung in Betracht kommen und
die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffentlich zu unter-
richten; ihr ist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu geben.
Auch Kinder und Jugendliche sind Teil der Öffentlichkeit im Sinne des
Satzes 1.
Aus diesem Grund wird der Entwurf der 6. Änderung des Flächennut-
zungsplanes „Positivplanung Windkraft Rennweg“ nebst Entwurfsplan
und sonstigen Anlagen in der Zeit vom
09.02.2026 bis einschließlich 23.03.202609.02.2026 bis einschließlich 23.03.202609.02.2026 bis einschließlich 23.03.202609.02.2026 bis einschließlich 23.03.202609.02.2026 bis einschließlich 23.03.2026
auf den folgenden Internetseiten veröffentlicht:
www.o-sp.de/langerwehe oder
www.langerwehe.de/bauen-wohnen/bauleitplanung.php
Zusätzlich zu der Veröffentlichung im Internet liegen die o. g. Unterla-
gen während der Dauer der Veröffentlichungsfrist bei der Gemeinde
Langerwehe, Bauamt, Schönthaler Str. 4, 52379 Langerwehe, Zimmer
126, öffentlich aus und können während der folgenden Zeiten von
jedermann eingesehen werden:
montags-freitags, jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr
sowie dienstags von 14.00 - 16.00 Uhr und
donnerstags von 14.00 - 18.00 Uhr.
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist
abgegeben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch übermit-
telt werden (dgries@langerwehe.de), können bei Bedarf aber auch auf
anderem Wege (z. B. schriftlich per Post an Gemeinde Langerwehe,
Bauamt, Schönthaler Str. 4, 52379 Langerwehe) eingereicht werden.
Ebenfalls kann eine Stellungnahme persönlich bei der Gemeinde Lan-
gerwehe zur Niederschrift vorgebracht werden.
Langerwehe, den 27.01.2026
Der Bürgermeister
Gez.: Moritz Pelzer

Bekanntmachung
über die über die über die über die über die Aufstellung der 1.Aufstellung der 1.Aufstellung der 1.Aufstellung der 1.Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes C 14 Änderung des Bebauungsplanes C 14 Änderung des Bebauungsplanes C 14 Änderung des Bebauungsplanes C 14 Änderung des Bebauungsplanes C 14
Martinus Quartier gemäß § 2 (1) BauGBMartinus Quartier gemäß § 2 (1) BauGBMartinus Quartier gemäß § 2 (1) BauGBMartinus Quartier gemäß § 2 (1) BauGBMartinus Quartier gemäß § 2 (1) BauGB
sowiesowiesowiesowiesowie
über die über die über die über die über die VVVVVeröffentlichung im Internet/öffentliche eröffentlichung im Internet/öffentliche eröffentlichung im Internet/öffentliche eröffentlichung im Internet/öffentliche eröffentlichung im Internet/öffentliche Auslegung der 1.Auslegung der 1.Auslegung der 1.Auslegung der 1.Auslegung der 1.
Änderung des Bebauungsplanes C 14 Martinus Quartier gemäß § 3Änderung des Bebauungsplanes C 14 Martinus Quartier gemäß § 3Änderung des Bebauungsplanes C 14 Martinus Quartier gemäß § 3Änderung des Bebauungsplanes C 14 Martinus Quartier gemäß § 3Änderung des Bebauungsplanes C 14 Martinus Quartier gemäß § 3
(2) BauGB im (2) BauGB im (2) BauGB im (2) BauGB im (2) BauGB im WWWWWege des vereinfachten ege des vereinfachten ege des vereinfachten ege des vereinfachten ege des vereinfachten VVVVVerfahren gemäß § 13 BauGBerfahren gemäß § 13 BauGBerfahren gemäß § 13 BauGBerfahren gemäß § 13 BauGBerfahren gemäß § 13 BauGB
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten hat in
seiner Sitzung am 17.12.2025 die Aufstellung der 1. Änderung des
Bebauungsplanes C 14 Martinus Quartier gemäß § 2 (1) BauGB be-
schlossen.

Der Beschluss zur Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes C
14 Martinus Quartier wird gemäß § 2 (1) BauGB öffentlich bekannt
gemacht.
Weiterhin hat der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegen-
heiten in seiner Sitzung am 17.12.2025 die Veröffentlichung im Inter-
net/öffentliche Auslegung der 1. Änderung des Bebauungsplanes C 14
Martinus Quartier gemäß § 3 (2) BauGB beschlossen.
Der Geltungsbereich des Entwurfs der 1. Änderung des Bebauungspla-
nes C 14 Martinus Quartier ist in der nachstehenden Abbildung darge-
stellt:

über die über die über die über die über die Aufstellung der 6.Aufstellung der 6.Aufstellung der 6.Aufstellung der 6.Aufstellung der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes Änderung des Flächennutzungsplanes Änderung des Flächennutzungsplanes Änderung des Flächennutzungsplanes Änderung des Flächennutzungsplanes
„P„P„P„P„Positivplanung ositivplanung ositivplanung ositivplanung ositivplanung WindkrWindkrWindkrWindkrWindkraft Rennweg“ gemäß § 2 (1) BauGBaft Rennweg“ gemäß § 2 (1) BauGBaft Rennweg“ gemäß § 2 (1) BauGBaft Rennweg“ gemäß § 2 (1) BauGBaft Rennweg“ gemäß § 2 (1) BauGB
sowie über diesowie über diesowie über diesowie über diesowie über die
Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 (1) und § 4 (1) BauGBFrühzeitige Beteiligung gemäß § 3 (1) und § 4 (1) BauGBFrühzeitige Beteiligung gemäß § 3 (1) und § 4 (1) BauGBFrühzeitige Beteiligung gemäß § 3 (1) und § 4 (1) BauGBFrühzeitige Beteiligung gemäß § 3 (1) und § 4 (1) BauGB
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten hat in
seiner Sitzung am 17.12.2025 die Aufstellung der 6. Änderung des
Flächennutzungsplanes „Positivplanung Windkraft Rennweg“ gemäß
§ 2 (1) BauGB beschlossen.
Weiterhin hat dieser am 17.12.2025 die frühzeitige Beteiligung der 6.
Änderung des Flächennutzungsplanes „Positivplanung Windkraft Renn-
weg“ gemäß § 3 (1) und § 4 (1) Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB und die Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4
(1) BauGB erfolgen zeitgleich.
Der Geltungsbereich des Entwurfs der 6. Änderung des Flächennut-
zungsplanes „Positivplanung Windkraft Rennweg“ ist in der nachste-
henden Abbildung dargestellt:
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Ziele und Zwecke der Planung:Ziele und Zwecke der Planung:Ziele und Zwecke der Planung:Ziele und Zwecke der Planung:Ziele und Zwecke der Planung:
Der Bebauungsplan C 14 Martinus Quartier wurde im September 2024
vom Rat der Gemeinde Langerwehe als Satzung beschlossen, um neue
Wohnbauflächen zwischen den Ortsteilen Schlich, D“horn und Merode
ausweisen zu können und so der Nachfrage nach Wohnraum gerecht
zu werden.
Neben Einfamilienhäusern werden in Langerwehe zunehmend kleine-
re Wohnungen im Geschosswohnungsbau nachgefragt, sodass ein
Wohngebiet mit unterschiedlichen Bau- und Wohntypologien entwi-
ckelt wurde, um verschiedene Bevölkerungsgruppen anzusprechen
und ein vielfältiges, lebendiges Quartier zu ermöglichen.
Da ein Teilbereich im Süd-Osten der Fläche für die Erschließung nicht
zur Verfügung steht, ist dort über eine Änderung des Bebauungsplans
eine Anpassung der Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung
erforderlich.
Darüber hinaus wurde im Rahmen der Vermarktungsplanung festge-
stellt, dass aufgrund der sich verändernden Nachfrage flexiblere Fest-
setzungen zu Gebäudetypen erforderlich sind.
Darüber hinaus soll für einen weiteren Teilbereich eine textliche Fest-
setzung dahingehend geändert werden, dass dort, aufgrund der durch
die Lage der Tektonischen Störzone verbleibenden sehr geringen Über-
schreitungsmöglichkeiten, die Baugrenzen auch für Tiefgaragen gel-
ten.
Zur Schaffung der planungsrechtlichen Grundlagen ist eine Änderung
des Bebauungsplans in drei Teilflächen erforderlich.

Abgrenzung des Plangebietes:Abgrenzung des Plangebietes:Abgrenzung des Plangebietes:Abgrenzung des Plangebietes:Abgrenzung des Plangebietes:
Das rund 3,3 ha große Plangebiet befindet sich östlich des Hauptortes
Langerwehe und umfasst mit dem Änderungsbereich 1 in der Gemar-
kung Merode in Flur 1 zum Teil das Flurstück 236 sowie in der Gemar-
kung Schlich-D“horn, Flur 2 zum Teil die Flurstücke 271,316 und 317.
Der Änderungsbereich 2 umfasst in der Gemarkung Schlich-D“horn,
Flur 2 teilweise die Flurstücke 271, 313, 312, 434, 436, 310, 311, 307,
306 und 459 sowie komplett die Flurstücke 136, 137, 138, 447, 446,
142, 458, 168 und 222. Der Änderungsbereich 3 umfasst lediglich
teilweise das Flurstück 236, Gemarkung Merode, Flur 1.
Der Änderungsbereich 1 liegt zentral im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplan Nr. C14, mittig zwischen den Ortslagen D“horn und Schlich
im Bereich des bestehenden Wirtschaftswegs, östlich der geplanten
Haupterschließung des Martinus Quartier.
Der Änderungsbereich 2 umfasst den südöstlichen Eckebereich des
Martinus Quartier bis zur Schlicher Straße und Hauptanbindung der
Planung im Osten und zum bestehenden Wirtschaftsweg im Westen.
Im Süden schließen die Wohnbebauung an der Paradies- bzw. an der
Kirchstraße an.
Änderungsbereich 3 grenzt östlich an das bestehende Hochwasser-
rückhaltebecken an der D“horner Straße an.
Aus diesem Grund wird der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungs-
planes C 14 Martinus Quartier nebst Entwurfsplan und sonstigen
Anlagen in der Zeit vom
09.02.2026 bis einschließlich 23.03.202609.02.2026 bis einschließlich 23.03.202609.02.2026 bis einschließlich 23.03.202609.02.2026 bis einschließlich 23.03.202609.02.2026 bis einschließlich 23.03.2026
auf den folgenden Internetseiten veröffentlicht:
www.o-sp.de/langerwehe oder
www.langerwehe.de/bauen-wohnen/bauleitplanung.php
Zusätzlich zu der Veröffentlichung im Internet liegen die o. g. Unterla-
gen während der Dauer der Veröffentlichungsfrist bei der Gemeinde
Langerwehe, Bauamt, Schönthaler Str. 4, 52379 Langerwehe, Zimmer
126, öffentlich aus und können während der folgenden Zeiten von
jedermann eingesehen werden:
montags-freitags, jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr
sowie dienstags von 14.00 - 16.00 Uhr und
donnerstags von 14.00 - 18.00 Uhr.
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist
abgegeben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch übermit-
telt werden (dgries@langerwehe.de), können bei Bedarf aber auch auf
anderem Wege (z. B. schriftlich per Post an Gemeinde Langerwehe,
Bauamt, Schönthaler Str. 4, 52379 Langerwehe) eingereicht werden.
Ebenfalls kann eine Stellungnahme persönlich bei der Gemeinde Lan-
gerwehe zur Niederschrift vorgebracht werden.
Langerwehe, den 27.01.2026
Der Bürgermeister
Gez.: Moritz Pelzer

Der Ortsvorsteher der Ortschaft Merode berichtet:
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Schloßstube - quo vadis?
Eine Antwort gibt es (noch) nicht! Aber, nach dreizehn Monaten
Vollsperrung ist die Kreuzherrenstraße in Merode endlich aufgeho-
ben und für den Verkehr freigegeben worden. Nachdem Anfang
Januar das Gebäude eingerüstet wurde, begannen un-mittelbar
danach die Rückbauarbeiten des einsturzgefährdeten Dachstuhles
samt den Giebeln.
Danach wurde das Gebäude mit einem provisorischen Dach ver-
schlossen, das Gerüst wieder abgebaut und die Absperrungen durch

den Bauhof der Gemeinde entfernt, welche auch partiell die Straße
gereinigt haben. Für die direkten Anrainer enden somit vorerst alle
Einschränkungen, die teilweise so weit führten, dass diese Ihre
Häuser nur über einen Steg erreichen und somit für mehr als 1 Jahr
ihre Fahrzeuggarage nicht nutzen konnten.
Als Ortsvorsteher wünsche ich mir nun eine zügige Weiterentwick-
lung in dieser Sache und endlich Fakten zu schaffen, denn der Zahn
der Zeit kennt keine Gnade und wird unbarmherzig weiter an den
maroden Mauern und im Gebälk nagen.

N i e d e r s c h r i f t
über die 1. Sitzung des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr
und Planung
am Mittwoch, dem 17.12.2025,
im Saal der neuen Schulaula
Anwesend:
a) die Ausschussmitglieder:
1. Weber, Peter
2. Crott, Andreas
3. Dahmen, Markus
4. Dohmen, Heinz-Willi
5. Herten, Markus Peter
6. Hofmann, Philipp Carsten
7. Jünger, Claudia
8. Jünger, Jochen
9. König, Gerold
10. Krause, Thomas
11. Krings, Uwe
12. Leonards, Ludwig
13. Link-Schnitzler, Irmgard
14. Löfgen, Timo
15. Lück, Lukas
16. Münstermann, Stephanie vertritt Herrn Edmund Glier (SPD)
17. Porn, Günter
18. Reitler, Andreas
19. Reitler, Stefan vertritt Herrn Volker Lenzig (BfL)
20. Schubert, Dominic
21. Severin, Gerd vertritt Herrn Sven Esser (BfL)
entschuldigt fehlen:
1. Esser, Sven
2. Glier, Edmund
3. Lenzig, Volker
b) von der Verwaltung:
1. Bürgermeister Pelzer, Moritz
2. Cramer, Sven
3. Mielke, Martina
4. Dick, Ilona
5. Reinartz, Jürgen
6. Passing, Myrjam
7. Schallenberg, Anja
8. Schmitt, Hermann Josef
c) Sonstige:
1. Herr Thomas Rödl, BVS Rödl & Pachan, Kamp-Lintfort zu TOP 4
2. Herr Lukas Langenberg, Stawag Energie zu TOP 5/1
3. Herr Sebastian Schütt, VDH Erkelenz zu TOP 5/1
Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Anwesenden. Sodann stellt er die
ordnungsgemäße und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit
fest.
Zu Beginn der Ausschusssitzung werden die anwesenden sachkundigen und
stellvertretenden sachkundigen Bürger/innen vereidigt.
Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorgetragen.
A) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche Sitzung
Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1 der Tagesordnung:
Bestellung von Schriftführern

VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-236/2025VL-236/2025VL-236/2025VL-236/2025VL-236/2025
Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Planung bestellt
Frau Anja Schallenberg, Herrn Hermann-Josef Schmitt und Herrn Heinz
Wiersberg zu Schriftführern des Ausschusses für Gemeindeentwicklung,
Bau, Verkehr und Planung der Gemeinde Langerwehe.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2 der Tagesordnung:
Einwohnerfragestunde
Der Ausschussvorsitzende erläutert zu Beginn des Tagesordnungspunktes
die Regeln für die Einwohnerfragestunde.
Anschließend ergaben sich keine Wortmeldungen seitens der anwesenden
Bürger/innen.
Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3 der Tagesordnung:
Beschlusskontrolle
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-239/2025VL-239/2025VL-239/2025VL-239/2025VL-239/2025
Herr Leonards spricht TOP 6 der Sitzung vom 12.11.2024 (Mehrzweckgebäu-
de Martinusquartier) an und erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand.
Seitens der Verwaltung wird ausgeführt, dass eine Abfrage bei den Vereinen
erfolgt sei. Derzeit sei man dabei alle Fakten zusammenzustellen und nach
einer Vorabstimmung mit dem Herrn Bürgermeister im Ausschuss diese in
einer der nächsten Sitzungen vorzustellen.
Herr Leonards stellt des Weiteren zu TOP 8 der Sitzung vom 12.11.2024
(Prioritätenliste Kinderspielplätze) die Frage nach dem Sachstand der Um-
setzung.
Seitens der Verwaltung wird ausgeführt, dass die vorgesehenen Spielgeräte
auf dem Bauhof liegen. Derzeit laufe eine Ausschreibung für die externe
Vergabe der Aufstellung der Spielgeräte. Es sei davon auszugehen, dass die
Spielgeräte im Frühjahr 2026 aufgestellt seien.
Herr Leonards stellt des Weiteren die Frage nach dem Sachstand zu TOP 7
der Sitzung vom 9.9.2025 (Verbesserung der Verkehrssicherheit an der
Kreuzung Antoniusstraße / Paradiesstraße).
Die Verwaltung teilt nach interner Prüfung mit, dass bei einem Verkehrsgut-
achter zwischenzeitlich ein Angebot zur Erstellung einer Bestandsanalyse
angefragt worden ist. Über die Angelegenheit wird in der nächsten Sitzung
am 22.01.2026 beraten.
Der Ausschussvorsitzende spricht TOP 8 der Sitzung vom 12.9.2024 (Brücke
Finkenweg/Am Königsbusch über die Bundesbahnstrecke Köln/Aachen) an.
Er fragt, ob die neue Bahnbrücke auch drei Gleise überbrücken werde.
Die Verwaltung beantwortet die Frage dahingehend, dass gemäß den sei-
nerzeitigen Ausführungen des beauftragten Ingenieurbüros die Brücke ent-
sprechend breit genug für die Überbrückung eines zukünftigen dritten
Gleises sei.
Herr König erkundigt sich zu TOP 3/2 der Sitzung vom 5.12.2023 (Bebauungs-
plan F25 Frenzer Weg) bezüglich der dort aufgetretenen Probleme und
Lösungsansätze.
Die Verwaltung beantwortet die Frage dahingehend, dass sie hierzu im
öffentlichen Teil der Sitzung hierzu nur insofern Stellung beziehen könne, als
sich Probleme aus der Anhörung und Bürgerbeteiligung ergeben haben,
welche unterschiedliche Dinge wie z.B. die Verkehrsführung etc. betreffen.
Der Investor habe sich seinerzeit dahingehend geäußert, dass er sich auf
andere Projekte konzentriere und man die Aktivitäten bezüglich F35 erst
einmal ruhen lassen wolle. Zu einem späteren Zeitpunkt wolle man sich
wieder mit der Angelegenheit befassen.
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Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4 der Tagesordnung:
Variantenuntersuchung Abbindung K 27
hier: Vorstellung des Büros für Verkehrs- und Stadtplanung Rödl & Pachan
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-262/2025VL-262/2025VL-262/2025VL-262/2025VL-262/2025
Hinsichtlich der Ergebnisse der gutachterlichen Betrachtung wird auf die
Präsentation von BVS Rödel & Pachan verwiesen, die Bestandteil der
Sitzungsunterlage ist.
Herr Thomas Rödl stellt die Ergebnisse in der Sitzung vor und beantwortet
Fragen der Ausschussmitglieder.
Der Ausschussvorsitzende fragt Herrn Rödel nach den Chancen einer Umset-
zung zur Abbindung der K27. Herr Rödel beantwortet die Frage damit, dass
er auf den nur geringen Durchgangsverkehr von 30% der Fahrzeuge ver-
weist und Umsetzungen eher ab einer Größenordnung von 70% Anteil des
Durchgangsverkehrs erfolgen.
Ausschussmitglied Leonards stellt fest, dass auf Grundlage der vorgestell-
ten Ergebnisse die bestehende Problematik auf der K 27 kurzfristig als
„Zwischenlösung“ nur in Abstimmung mit dem Straßenverkehrsamt mit
angepassten Geschwindigkeitsregulierungen gelöst werden könne.
Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Planung nimmt
die Ausführungen von BVS Rödl & Pachan zur Kenntnis.
Zu Punkt 5Zu Punkt 5Zu Punkt 5Zu Punkt 5Zu Punkt 5 der Tagesordnung:
Bauleitplanung
Zu Punkt 5/1Zu Punkt 5/1Zu Punkt 5/1Zu Punkt 5/1Zu Punkt 5/1 der Tagesordnung:
6. Änderung des Flächennutzungsplanes für die Positivplanung „Windkraft
Rennweg“
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB sowie Beschluss zur
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher
Belange gemäß
§§ 3 (1) und 4 (1) BauGB
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-216/2025VL-216/2025VL-216/2025VL-216/2025VL-216/2025
Am 08.04.2025 hat der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegen-
heiten die Verwaltung beauftragt, die Positivplanung für die Windkonzentra-
tionsfläche am Rennweg in die Wege zu leiten (VL-65/2025).
Zwischenzeitlich hat die STAWAG Energie GmbH die Planung weiter konkre-
tisiert und ausgearbeitet.
Herr Langenberg (STAWAG Energie) stellt anhand einer Powerpoint-Präsen-
tation den aktuellen Stand des Vorhabens vor. Die Präsentation ist Bestand-
teil der Sitzungsunterlage und dieser Niederschrift.
Herr Schütt vom Planungsbüro VDH stellt ebenfalls anhand einer Präsentati-
on den aktuellen Stand vor. Die Präsentation ist als Anlage dieser Nieder-
schrift beigefügt.
Im Anschluss beantworten die Vortragenden die Fragen der Ausschussmit-
glieder.
Der Ausschuss beschließt anschließend wie folgt:
Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und -Planungsange-
legenheiten beschließt,
1. die Aufstellung der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-

meinde Langerwehe für die Positivplanung „Windkraft Rennweg“ ge-
mäß § 2 (1) BauGB sowie

2. die Verwaltung zu beauftragen die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit sowie der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange
nach §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB durchzuführen.

Abstimmungsergebnis:
Zu Satz 1.
CDU: 4 Ja, 3 Enthaltung / SPD: 5 Ja / BfL: 5 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / AfD: 2
Nein
Gesamt: 16 Ja, 2 Nein, 3 Enthaltung
Zu Satz 2
CDU: 4 Ja, 3 Enthaltung / SPD: 5 Ja / BfL: 5 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / AfD: 2
Nein
Gesamt: 16 Ja, 2 Nein, 3 Enthaltung
Zu Punkt 5/2Zu Punkt 5/2Zu Punkt 5/2Zu Punkt 5/2Zu Punkt 5/2 der Tagesordnung:
1. Änderung des Bebauungsplanes C 14 Martinus Quartier
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB sowie Beschluss zur
Veröffentlichung im Internet/Offenlage gemäß §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB im
Wege des vereinfachten Verfahrens gemäß § 13 BauGB

VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-220/2025VL-220/2025VL-220/2025VL-220/2025VL-220/2025
Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Planungsan-
gelegenheiten beschließt,
1. die Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes C 14 Martinus

Quartier gemäß § 2 (1) BauGB im Wege des vereinfachten Verfahrens
gemäß § 13 BauGB sowie,

2. die Veröffentlichung im Internet/Offenlage gemäß §§ 3 (2) und 4 (2)
BauGB im Wege des vereinfachten Verfahrens gemäß § 13 BauGB.

Abstimmungsergebnis:
CDU: 7 Ja / SPD: 5 Ja / BfL: 4 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / AfD: 1 Ja
Gesamt: 19 Ja
Zu Punkt 6Zu Punkt 6Zu Punkt 6Zu Punkt 6Zu Punkt 6 der Tagesordnung:
Ausbau der im Bebauungsplan F 14 und F 6 ausgewiesenen Erschließungs-
anlagen „Talblick“ und „Am Königsbusch“;
hier: Vorstellung Ausbauplanung
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-214/2025VL-214/2025VL-214/2025VL-214/2025VL-214/2025
Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Planung be-
schließt, dass die Verwaltung die genauen Kosten zur Beratung ermittelt
und zur nächsten Sitzung zur Beratung des Ausbaus vorlegt.
Abstimmungsergebnis:
CDU: 7 Ja / SPD: 5 Ja / BfL: 5 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / AfD: 2 Ja
Gesamt: 21 Ja
Zu Punkt 7Zu Punkt 7Zu Punkt 7Zu Punkt 7Zu Punkt 7 der Tagesordnung:
Erstellung eines Wirtschaftswegekonzeptes für die Gemeinde Langerwe-
he
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-244/2025VL-244/2025VL-244/2025VL-244/2025VL-244/2025
Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Planung emp-
fiehlt dem Rat der Gemeinde Langerwehe, die Verwaltung zu beauftragen,
einen Fördermittelantrag für das genannte Projekt im Rahmen der Förde-
rung „Gewährung von Zuwendungen zur Förderung ländlicher Wegenetz-
konzepte und der ländlichen Bodenordnung nach dem Flurbereinigungs-
gesetz“ zu stellen und nach Förderzusage ein Wirtschaftswegekonzept zu
erstellen.
Abstimmungsergebnis:
CDU: 7 Ja / SPD: 5 Ja / BfL: 5 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / AfD: 2 Ja
Gesamt: 21 Ja
Zu Punkt 8Zu Punkt 8Zu Punkt 8Zu Punkt 8Zu Punkt 8 der Tagesordnung:
Überprüfung der kommunalen Sportstätten auf Förderfähigkeit nach dem
neuen Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten“
hier: Antrag der BfL-Fraktion vom 10.11.2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-241/2025VL-241/2025VL-241/2025VL-241/2025VL-241/2025
Mit Datum vom 11.11.2025 reicht die BfL einen Antrag zur Überprüfung der
kommunalen Sportstätten auf Förderfähigkeit nach dem neuen Bundes-
programm „Sanierung kommunaler Sportstätten“ vom 15.10.2025 ein.
Die Verwaltung hat bereits umgehend nach dem Aufruf des Förderpro-
grammes eine Auftaktveranstaltung mit den betroffenen Ämtern durchge-
führt und die Besonderheiten des Förderprogramms besprochen sowie
mögliche Sanierungsmaßnahmen eruiert.
Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Planung kann
keine Empfehlung zur Beantragung bzw. Umsetzung an den Rat der
Gemeinde aussprechen.
Abstimmungsergebnis:
CDU: 7 Ja / SPD: 5 Ja / BfL: 4 Ja, 1 Enthaltung / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / AfD:
2 Ja
Gesamt: 20 Ja, 1 Enthaltung
Zu Punkt 9Zu Punkt 9Zu Punkt 9Zu Punkt 9Zu Punkt 9 der Tagesordnung:
Energetische Sanierung Europaschule, Gebäude 1
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-253/2025VL-253/2025VL-253/2025VL-253/2025VL-253/2025
Die Gemeinde Langerwehe beabsichtigt die energetische Sanierung der
Europaschule Langerwehe, Gebäude 1.
Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Planung emp-
fiehlt dem Rat der Gemeinde Langerwehe
1. die Verwaltung zu beauftragen, einen Fördermittelantrag für das

genannte Projekt im Rahmen der Förderung „Energetische Sanierung
kommunaler Gebäude“ zu stellen. Das Projekt wird ohne Förderung
nicht durchgeführt.
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2. Die voraussichtlich benötigten Mittel i.H.v. insgesamt 8.25 Mio € für die
nächsten vier Jahre in den kommenden Haushaltsplanungen zu berück-
sichtigen.

Abstimmungsergebnis:
Zu 1.
CDU: 7 Ja / SPD: 5 Ja / BfL: 5 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / AfD: 2 Ja
Gesamt: 21 Ja
Zu 2.
CDU: 7 Ja / SPD: 5 Ja / BfL: 5 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / AfD: 2 Ja
Gesamt: 21 Ja
Zu Punkt 10Zu Punkt 10Zu Punkt 10Zu Punkt 10Zu Punkt 10 der Tagesordnung:
Sachstand Entwicklung Bahnhofgebäude Langerwehe - Änderung Nutzungs-
konzept
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-263/2025VL-263/2025VL-263/2025VL-263/2025VL-263/2025
Nach Beschluss des Rates der Gemeinde Langerwehe vom 19.09.2024 zur
geänderten Nutzungsanordnung im Bahnhofsgebäude wurden in der Folge-
zeit die Vergabeverfahren für die einzelnen Planungsleistungen durchge-
führt und entsprechende Aufträge vergeben.
Der Auftrag für die Objektplanung wurde an das Hildener Architekturbüro
Gemeiner Architekten erteilt, welches schwerpunktmäßig in den Bereichen
„Denkmalpflege“, „Energetische Sanierungen“ und „Revitalisierung von
Innenstädten“ arbeitet und mit dem Umbau und der Sanierung des histori-
schen Bahnhofgebäudes Hilden ein vergleichbares Referenzprojekt vorwei-
sen kann.
Nicht vergeben werden konnte bisher die Planung der Technischen Gebäu-
deausrüstung (Heizung, Lüftung, Sanitär). Grund ist, dass die Ausschreibung
aufgrund fehlender Zusage der BAFA-Fördermittel an die Starke Projekte
GmbH zunächst nicht veröffentlicht werden konnte und im Anschluss zwei
Veröffentlichungen nicht zu einer Beauftragung geführt haben (1. Runde
kein Angebot, 2. Runde nur ein nicht wertbares Angebot). Aktuell kann nach
der dritten Anfrage ein Auftrag erteilt werden.
Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Planung vertagt
zur weiteren Klärung des Sachverhalts die Beschlussfassung zu diesem
Tagesordnungspunkt auf die nächste Ausschusssitzung im Januar 2026.
Abstimmungsergebnis:
CDU: 7 Ja / SPD: 5 Ja / BfL: 4 Ja, 1 Enthaltung / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / AfD: 2
Ja
Gesamt: 20 Ja, 1 Enthaltung
Zu Punkt 11Zu Punkt 11Zu Punkt 11Zu Punkt 11Zu Punkt 11 der Tagesordnung:
Projekt Startpunkte im indeland
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-264/2025VL-264/2025VL-264/2025VL-264/2025VL-264/2025
Das Förderprogramm „REVIER.GESTALTEN - Empowerment Tagebauum-
feld“ des Landes Nordrhein-Westfalen richtet sich an fachliche und räumli-
che Vernetzungsprojekte im Rheinischen Revier. Hierbei wird die Zukunfts-
fähigkeit der Tagebauumfelder als attraktive Wohn- und Lebensräume unter-
stützt. Die Antragstellerin für das Förderprojekt ist die Entwicklungsgesell-
schaft indeland GmbH.
Die Entwicklungsgesellschaft wurde am 20.08.2025 von ihrem Aufsichtsrat
damit beauftragt, in Kooperation mit allen beteiligten Kommunen der
Indelandgemeinschaft das Projekt „Startpunkte Indeland“ zu konzipieren
und als Förderprojekt einzureichen. Ziel dieser Maßnahme ist der Wandel
zur Freizeit- und Erholungsregion.
Herr Andreas Reitler bittet darum einen Startpunkt in Luchem mit in den
Vorschlag der Verwaltung aufzunehmen.
Seitens der Verwaltung wird darauf hingewiesen, dass nur drei Startpunkte
möglich seien und deshalb bei Aufnahme eines Startpunktes in Luchem ein
anderer vorgeschlagener Startpunkt entfallen müsse.
Vertreter der anderen Fraktionen sprechen sich für die Beibehaltung des von
der Verwaltung vorgeschlagenen Beschlussvorschlags aus.
Die Fraktion BfL stellt daraufhin den Antrag den im Vorschlag der Verwaltung
enthaltenen Startpunkt Schützenplatz Schlich durch einen neuen Startpunkt
Luchem Driesch zu ersetzen.
In der Folge wird zunächst über den Antrag der BfL und danach über den
vorliegenden Beschlussvorschlag abgestimmt.
1. Abstimmung:

Der Ausschuss beschließt den im Vorschlag der Verwaltung enthaltenen

Startpunkt Schützenplatz Schlich durch den Startpunkt Luchem Driesch
zu ersetzen.

2. Abstimmung
Der Ausschuss beschließt dem Vorschlag der Verwaltung zu folgen und
begrüßt die Installation der Startpunkte auf dem Gemeindegebiet.

Abstimmungsergebnis:
Zu 1.
CDU: 6 Nein, 1 Entaltung / SPD: 4 Nein, 1 Enthaltung Ja / BfL: 5 Ja / Bündnis90/
Grüne: 2 Nein / AfD: 2 Enthaltung
Gesamt: 5 Ja, 12 Nein, 4 Enthaltung
Damit ist der Antrag abgelehnt.
Zu 2
CDU: 6 Ja, 1 Enthaltung / SPD: 4 Ja, 1 Enthaltung / BfL: 4 Ja, 1 Enthaltung /
Bündnis90/Grüne: 2 Ja / AfD: 2 Enthaltung
Gesamt: 16 Ja, 5 Enthaltung
Zu Punkt 12Zu Punkt 12Zu Punkt 12Zu Punkt 12Zu Punkt 12 der Tagesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Zu Punkt 12/1Zu Punkt 12/1Zu Punkt 12/1Zu Punkt 12/1Zu Punkt 12/1 der Tagesordnung:
Gesprächstermine mit den Feuerwehren im Gemeindegebiet
Die Verwaltung teilt mit, dass man im Januar 2026 Gespräche mit Vertretern
der Feuerwehren haben werde. Nach Zusammentragung und Ausarbeitung
der Ergebnisse beabsichtige man diese in einer Sondersitzung diesem
Ausschuss vorzustellen. In dieser Sondersitzung solle es allein um das
Thema Feuerwehren gehen, damit man ausführlich in die Debatte einstei-
gen könne. Bezüglich des Termins der Sitzung gehe man von einem Termin
im ersten Halbjahr 2026 aus.
Zu Punkt 12/2Zu Punkt 12/2Zu Punkt 12/2Zu Punkt 12/2Zu Punkt 12/2 der Tagesordnung:
Sachstand Baugebiet E11 Gewerbegebiet „Langerwehe im indeland“
Die Verwaltung informiert, dass für das Baugebiet E11 Gewerbegebiet
„Langerwehe im indeland“ Aufträge bezüglich des Kanal- und Straßenbaus,
des Fahrradweges entlang der L 12n und der notwendigen Entwässerungs-
leitung nach Obergeich erteilt wurden. Der Baubeginn erfolge zeitnah im
Januar 2026. Das Regenrückhaltebecken sei zwischenzeitlich fertig gestellt.
Zu Punkt 12/3Zu Punkt 12/3Zu Punkt 12/3Zu Punkt 12/3Zu Punkt 12/3 der Tagesordnung:
Sachstand Kreuzherrenstr. 32
Die Verwaltung informiert, dass man seitens der Kreisverwaltung die Infor-
mation erhalten habe, dass die notwendigen Arbeiten am Gebäude Kreuz-
herrenstr. 32 in der 2. KW beginnen werden. Am 05./06.01.26 werde das
Gerüst aufgebaut und in der darauffolgenden Woche solle in Abhängigkeit
von der Witterung mit den Bauarbeiten begonnen werden.
Zu Punkt 12/4Zu Punkt 12/4Zu Punkt 12/4Zu Punkt 12/4Zu Punkt 12/4 der Tagesordnung:
Sachstand Kinderspielplätze
Bezüglich des Themas Kinderspielplätze verweist die Verwaltung auf Ihre
Ausführungen zu TOP 3 dieser Niederschrift.
Zu Punkt 12/5Zu Punkt 12/5Zu Punkt 12/5Zu Punkt 12/5Zu Punkt 12/5 der Tagesordnung:
Sachstand Arbeiten Hahndorn
Die Verwaltung informiert, dass die Arbeiten weitgehend abgeschlossen
seien. Als Restarbeiten seien nur noch die notwendigen Geländer zu setzen.
Da man mit den geplanten Kosten ausgekommen sei, bestehe ggf. die
Möglichkeit, noch kleinere Dinge wie beispielsweise eine zusätzliche Lampe
aufzustellen. Hierüber sei man mit der Förderstelle im Gespräch.
B) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche Sitzung
Zu Punkt 13Zu Punkt 13Zu Punkt 13Zu Punkt 13Zu Punkt 13 der Tagesordnung:
Beschlusskontrolle
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-240/2025VL-240/2025VL-240/2025VL-240/2025VL-240/2025
Keine Wortmeldungen
Zu Punkt 14Zu Punkt 14Zu Punkt 14Zu Punkt 14Zu Punkt 14 der Tagesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Zu Punkt 14/1Zu Punkt 14/1Zu Punkt 14/1Zu Punkt 14/1Zu Punkt 14/1 der Tagesordnung:
Aktueller Vermarktungsstand im Gewerbegebiet „Langerwehe im indeland“
Die Verwaltung stellt den aktuellen Vermarktungsstand im Gewerbegebiet
„Langerwehe in indeland“ vor.

Langerwehe, 17.12.2025
gez. Weber, Vorsitzender
gez. Schmitt, Schriftführer
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung an Karneval

Pakt für
Planungsbeschleunigung im
Rheinischen Revier -
Langerwehe setzt sich ein!
Wie können Planungsprozesse effizienter und schneller werden? Dieser
und weiterer Fragen zur Beschleunigung von Planungs- und Genehmi-
gungsverfahren widmet sich die 2023 veranlasste, gemeinsame Initiati-
ve der IHK Aachen, IHK Köln und IHK Mittlerer Niederrhein. Die für den
Pakt ausgearbeitete Selbstverpflichtung der Kommunen beinhaltet u.a.
die Unterstützung des Antragsstellers durch Entwicklung von Lösungs-
ansätzen und frühzeitige Abstimmung aller Akteure zur Verbesserung
der Zusammenarbeit.
Mittlerweile setzen sich 77 Mitunterzeichnenden aus den Kommunen,

links: BM Moritz Pelzer rechts: Nils Jagnow IHK Aachenlinks: BM Moritz Pelzer rechts: Nils Jagnow IHK Aachenlinks: BM Moritz Pelzer rechts: Nils Jagnow IHK Aachenlinks: BM Moritz Pelzer rechts: Nils Jagnow IHK Aachenlinks: BM Moritz Pelzer rechts: Nils Jagnow IHK Aachen Unterzeichnung PaktUnterzeichnung PaktUnterzeichnung PaktUnterzeichnung PaktUnterzeichnung Pakt

Kreisen und der Wirtschaft im Rhei-
nischen Revier für die Verbesse-
rung der Voraussetzungen ein. Für
den gezielten Austausch der Akteu-
re untereinander werden auch 2026
zahlreiche Veranstaltungen und For-
mate rund um das Thema Planungs-
beschleunigung angeboten.
Bürgermeister Moritz Pelzer
tauschte sich mit Nils Jagnow, Re-
feratsleiter Innovation, Umwelt,
Standort der IHK Aachen, über die
strategische Weiterentwicklung
der Gemeinde aus und betonte die
enorme Bedeutung des gemeinsa-
men Pakts. Im Anschluss unter-
zeichnete Moritz Pelzer das Ab-
kommen.

Am Donnerstag, dem 12.02.2026 (Weiberfastnacht) sind die Dienst-
stellen der Gemeindeverwaltung ab 10.30 Uhr geschlossen.

Am Montag, dem 16.02.2026 (Rosenmontag) sind die Dienststellen
der Gemeindeverwaltung geschlossen.

PowerPoint Präsentation zur Lokalgeschichte am
24. Februar 2026
Die zweite PowerPoint Präsentation der Arbeitsgruppe Grenzland fin-
det statt am Dienstag, den 24. Februar 2026 im Pfarrheim in Schlich,
Paradiesstraße 14. Beginn ist wie immer 19.00 Uhr, der Einlass ist um
18.30 Uhr.
Thema der Präsentation ist die „Operation Grenade“, der alliierte
Angriff über die Rur in Richtung Rhein. Am 23. Februar 1945 begann die
alliierte Offensive. Mit insgesamt vier Armeekorps griffen die Alliier-
ten an und erreichten knapp zwei Wochen später bei Köln, Neuss und
Krefeld den Rhein. Damit war das Rheinland von der Nazi-Diktatur
befreit.
In dieser Präsentation zeigt Lokalhistoriker Albert Trostorf viele bisher
unveröffentlichte Fotos von dieser Offensive mit dazu entsprechenden
Erläuterungen. Der Eintritt beträgt 6 Euro und kann vor Ort bezahlt
werden. Aufgrund begrenzter Plätze ist eine Anmeldung erforderlich an:
Info-ag-grenzland.de oder telefonisch/WhatsApp an: 01575 2118160.
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estattungen

irekoven
Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61a
Aus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de

info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 

Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560
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Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Würdevolles Gedenken
Der Abschied von einem Men-
schen gehört zu den schwersten
Momenten im Leben. In dieser Zeit
müssen Angehörige nicht nur mit
ihrer Trauer umgehen, sondern
auch viele Entscheidungen tref-
fen. Die Themen Bestattung, Fried-
hof und Grabpflege sind dabei eng
miteinander verbunden und prä-
gen, wie Erinnerung und Geden-
ken einen festen Platz im Alltag
behalten.
Bestattungen als persönlicherBestattungen als persönlicherBestattungen als persönlicherBestattungen als persönlicherBestattungen als persönlicher
AbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschied
Die Form der Bestattung ist oft
Ausdruck der persönlichen Hal-
tung des Verstorbenen oder der
Familie. Erd- und Feuerbestattun-
gen sind weiterhin verbreitet,
ebenso Beisetzungen in Urnen-
oder Rasengräbern. Viele Men-
schen wünschen sich heute eine
schlichte Zeremonie im kleinen
Kreis, andere legen Wert auf tra-
ditionelle Abläufe. Wichtig ist, sich
Zeit für die Entscheidung zu neh-
men und sich gut beraten zu las-
sen, etwa durch Friedhofsverwal-
tungen oder Bestattungsunter-
nehmen.
Der Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der Ruhe
Friedhöfe sind mehr als reine Be-
gräbnisstätten. Sie sind Orte der
Stille, des Erinnerns und häufig
auch grüne Rückzugsräume mit-
ten im Ort. Unterschiedliche Grab-
arten ermöglichen individuelle
Lösungen, von klassischen Fami-
liengräbern bis hin zu pflegefrei-
en Anlagen. Die jeweiligen Fried-
hofsordnungen regeln Gestaltung,
Bepflanzung und Nutzungsdauer

und geben damit einen verlässli-
chen Rahmen vor.
Grabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht und
ErinnerungErinnerungErinnerungErinnerungErinnerung
Ein gepflegtes Grab ist für viele
Angehörige ein Zeichen der Ver-
bundenheit. Regelmäßiges Gie-
ßen, Schneiden und Reinigen ge-
hört dazu, kann aber mit zuneh-
mendem Alter oder größerer Ent-
fernung zur Herausforderung wer-
den. In solchen Fällen bieten Fried-
hofsgärtnereien Unterstützung.
Sie sorgen dafür, dass die Grab-
stätte dauerhaft in einem würdi-
gen Zustand bleibt.
Ob schlicht oder individuell ge-
staltet, Grabstätten sind Orte, an
denen Erinnerungen lebendig blei-
ben. Wer sich frühzeitig informiert
und passende Lösungen findet,
schafft Raum für Trauer und Trost.
Friedhöfe und Grabpflege tragen
so dazu bei, dass das Gedenken
auch im Alltag seinen festen Platz
behält.
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„Das Kriegsende in der heutigen Gemeinde Inden
1944/45“
Geschichtsverein der Gemeinde Inden e.V.

Jahreshauptversammlung des TC 1925 Schophoven
Neuer Vorstand für die nächsten drei Jahre gewählt

(v.l. vorne) Manuel Ernst, Frank Dohmen, Ingo Leuchtenberg, Max Heiden, Guido Schumacher, (Mitte) Max(v.l. vorne) Manuel Ernst, Frank Dohmen, Ingo Leuchtenberg, Max Heiden, Guido Schumacher, (Mitte) Max(v.l. vorne) Manuel Ernst, Frank Dohmen, Ingo Leuchtenberg, Max Heiden, Guido Schumacher, (Mitte) Max(v.l. vorne) Manuel Ernst, Frank Dohmen, Ingo Leuchtenberg, Max Heiden, Guido Schumacher, (Mitte) Max(v.l. vorne) Manuel Ernst, Frank Dohmen, Ingo Leuchtenberg, Max Heiden, Guido Schumacher, (Mitte) Max
Loup, Carmen Leuchtenberg, Susanne Schumacher, (hinten) Lisa Leuchtenberg, Dirk Schumacher, Maik Pauli,Loup, Carmen Leuchtenberg, Susanne Schumacher, (hinten) Lisa Leuchtenberg, Dirk Schumacher, Maik Pauli,Loup, Carmen Leuchtenberg, Susanne Schumacher, (hinten) Lisa Leuchtenberg, Dirk Schumacher, Maik Pauli,Loup, Carmen Leuchtenberg, Susanne Schumacher, (hinten) Lisa Leuchtenberg, Dirk Schumacher, Maik Pauli,Loup, Carmen Leuchtenberg, Susanne Schumacher, (hinten) Lisa Leuchtenberg, Dirk Schumacher, Maik Pauli,
Tobias StauchTobias StauchTobias StauchTobias StauchTobias Stauch

Gemeinsam mit der Gemeinde
Sankt Barbara Schophoven la-
den wir Sie zu einem Vortrag
ein. Am Sonntag, 22. Februar,
um 14:30 Uhr, in der Kirche in
Schophoven referiert Albert Tro-
storf, Vorsitzender des Ge-
schichtsverein Museum Hürt-
genwald, über das Ende des
Zweiten Weltkrieges in unse-
ren Dörfern.
Mit Beginn der Operation
Queen am 16. November 1944

geriet die Front bei Stolberg in
Bewegung.
Die alliierten Einheiten stießen
unaufhaltsam nach Nordosten
vor.
In den Vormittagsstunden die-
ses unheilvollen Tages, waren
die Ortschaften entlang der
Inde und der Rur von schweren
Luftangriffen heimgesucht wor-
den.
Ende November griffen die
104th und 30th US Infantry Di-

vision mit Panzerunterstützung
aus dem Raum Weisweiler -
Pützlohn - Lohn - Pattern die
Orte Frenz, Lamersdorf, Inden
und Altdorf an.
Nach Überwindung der Inde set-
zen die Amerikaner ihre Angrif-
fe fort und nahmen die Dörfer
Lucherberg, Pier, Pommenich
und Schophoven ein.
Wegen der am 16. Dezember
1944 beginnenden Ardennenof-
fensive musste die Operation
„Grenade“, der Angriff über die
Rur, verschoben werden.
Am 23. Februar 1945 begann
um 2:45 Uhr morgens der Groß-
angriff.
Die Rur konnte trotz anfängli-
cher Schwierigkeiten noch am
gleichen Tage überquert und am

Ostufer Brückenköpfe gebildet
werden. Von hier aus erfolgte
der Vorstoß zum Rhein.
In der Kirche wird zeitgleich
eine Ausstellung gezeigt, die
mit Fotografien aus allen Dör-
fern der Gemeinde Inden die
Ereignisse vom Herbst 1944 bis
zur Überquerung der Rur durch
amerikanische Truppen doku-
mentiert.
Die Ausstellung wird eröffnet
am Aschermittwoch, 18. Febru-
ar, um 19 Uhr, im Rahmen eines
ökumenischen Friedensgottes-
dienstes.

Öffnungszeiten der Ausstellung:
Alle Wochenenden vom 18. Fe-
bruar bis Palmsonntag, 28.
März, jeweils von 11 bis 17 Uhr.

Am 30. Januar fand die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung
des Tambourcorps 1925 Scho-
phoven im Dorfgemeinschafts-
haus statt. Unter anderem stand
bei der Versammlung turnusmä-
ßig die Neuwahl des Vorstandes
an.

Die anwesenden Mitglieder wähl-
ten einstimmig für die nächsten
drei Jahre folgenden neuen Vor-
stand:
1. Vorsitzender: Ingo Leuchten-
berg
2. Vorsitzender: Max Heiden
1. Schriftführer: Maik Pauli
2. Schriftführerin: Susanne Schu-
macher
1. Kassierer: Dirk Schumacher
2. Kassiererin: Carmen Leuchten-
berg
Beisitzer: Max Loup, Tobias Stauch
& Manuel Ernst

Außerdem gehört weiterhin Lisa
Leuchtenberg als Jugendspreche-
rin dem Vorstand an sowie die
Tambourmajore Frank Dohmen,
Guido Schumacher und Mark Off-
ergeld.
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Der Radfahrclub
Schophoven 2.0 eröffnet
Mitte März die neue Saison
Die Pedaleure treffen sich zur Jah-
reseröffnungsversammlung am 20.
März im Vereinslokal. Tourenpla-
ner K. H. Heiden ist dabei, die
einzelnen Touren, Ruten und
Schwierigkeitsgrade auszuarbei-
ten. Er wird sie bei der Eröffnungs-
versammlung vorstellen.
Es können dann von den einzel-
nen Pedaleure noch Einwände
bzw. Anregungen geäußert wer-
den. Die Kollegen die im letzten
Jahr das angestrebte Ziel (1.000
Kilometer) nicht erreicht oder
knapp verfehlt haben, versuchen
in diesem Jahr die 1.000 Kilome-
ter zu erreichen.

Unser Spitzenfahrer H. Kluth der
im letzten die meisten Kilometer
erreicht hat, wurde schon von ei-
nigen Fahrern beim Training ge-
sichtet, er möchte nach Möglich-
keit die Gesamtwertung in die-
sem Jahr wieder gewinnen.
Die Eröffnungsversammlung fällt
auf den 20. März. Das ist auch
(rein zufällig) der Geburtstag vom
Bergtrikot-Gewinner Ludwig
Schmitz, der sich für seine Kolle-
gen an diesem Abend eine kleine
Überraschung ausgedacht hat.
Wir hoffen, dass wir bei unseren
Touren schönes Wetter, keine
Pannen und Stürze haben.
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Termine der KG Frenzer Burgnarren 1973 e.V.

Die Lucherberger TT-Teams starteten mit wechselndem
Erfolg in die Rückrunde der Saison 2025/26

Dreigestirn Frenzer Burgnarren mit Marita KöllnerDreigestirn Frenzer Burgnarren mit Marita KöllnerDreigestirn Frenzer Burgnarren mit Marita KöllnerDreigestirn Frenzer Burgnarren mit Marita KöllnerDreigestirn Frenzer Burgnarren mit Marita Köllner

Im Pokalwettbewerb war im Vier-
telfinale beim Gastspiel in Lin-
dern am 15. Dezember Endsta-
tion für das Lucherberger A-
Team. 4:1 hieß es am Ende für
den Gastgeber, wobei drei Spie-
le erst im 5. Satz verloren wur-
den und mit etwas mehr Glück
hätte man dieses Match auch
gewinnen können.
In der Bezirksliga beim
Auswärtsspiel in Würselen am
9. Januar wurden mit dem 5:5
unentschieden die Punkte ge-
teilt und die knappe 4:6 Heim-
niederlage am 23. Januar gegen

Düren 47 brachte immerhin noch
1 Punkt. Damit ist der 7. Tabel-
lenplatz vorerst stabilisiert.
Die 2. MS hatte beim Auswärts-
spiel am 12. Januar in Gürze-
nich nicht mit dieser klaren 1:9
Niederlage gerechnet, zumal das
Hinspiel gegen dieses Team 6:4
gewonnen wurde. Beim Heim-
debüt 2026 am 21. Januar ge-
gen Düren 47 führte das Team
schon 3:1, am Ende waren beide
Mannschaften mit dem 5:5 un-
entschieden sehr zufrieden. So-
mit steht die Mannschaft auf
Platz 2 und damit auf einem di-

rekten Aufstiegsplatz.
Die 3. Mannschaft marschiert
weiter Richtung direkter Auf-
stieg. Am 14. Januar wurde zu-
hause gegen Gürzenich 8:2 ge-
wonnen, am 21. Januar in Wür-
selen hieß es 9:1 für Lucherberg
und das Heimspiel am 23. Janu-
ar gegen Bergrath wurde mit
dem gleichen Ergebnis gewon-
nen. Mit jetzt 16 Punkten Vor-
sprung führt die MS die Tabelle
souverän an.
Die 4. MS griff erst am 25. Janu-
ar in das aktuelle Geschehen
ein. Beim eher außergewöhnli-

chem Spieltermin sonntags
auswärts in Merzenich verlor
man 3:7 und brachte noch einen
Punkt mit nach Hause, heißt
derzeit Platz 7 in der Tabelle.
Die 5. MS hatte beim 0:10 am
12. Januar in Bourheim keine
Chance, obwohl beim Hinspiel
mit dem 3:7 immerhin ein Punkt
auf der Habenseite stand. Das
Heimspiel am 21. Januar gegen
Kreuzau 6 wurde auch mit 3:7
verloren und mit dieser doch
recht mageren Punkteausbeute
bleibt die rote Laterne vorerst
in Lucherberg.

Am Freitag, 13. Februar, findet um
15 Uhr der traditionelle Familien-
und Seniorennachmittag statt.
Die Frenzer Burgnarren freuen
sich wieder auf eine Vielzahl von
älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aus der Gemeinde Inden
und den umliegenden Kommu-
nen. Für Kaffee und Kuchen ist
bestens gesorgt. Alle Aktiven der
KG haben ein buntes Programm
für die Besucher zusammenge-
stellt. Gemeinsam mit unseren
diesjährigen Tollitäten erleben sie
einen schönen gemütlichen Nach-
mittag.
Das Wochenende 14. und 15. Feb-
ruar ist ganz den Besuchen und
der Unterstützung unserer be-

freundeten Karnevalsgesellschaf-
ten gewidmet. Am Samstag sind
wir bei unseren Freunden der KG
Lustige Jonge Inden/Altdorf mit
der Teilnahme an ihrem Karne-
valsumzug durch den Ort. Und
gleich am Sonntagmorgen sind
wir dann zu Gast im Umzug bei
unseren Freunden der KG Echte
Fröngde Lamersdorf, bevor es dann
anschließend mit einem Groß-
raumbus nach Hastenrath geht.
Dort findet ihr uns dann ab 14:30
Uhr beim Karnevalsumzug -
ebenfalls mit großer Teilnehmer-
zahl.
Am Dienstag, 17. Februar, enden
dann die karnevalistischen Akti-
vitäten mit dem Frühschoppen und
vielleicht der Vorstellung neuer
Tollitäten. Um 11 Uhr geht’s los.
Bei einer leckeren Erbsensuppe
finden die Besucher Zeit für einen
gemütlichen Plausch. Und bei un-
serer Verlosung habt ihr auch noch
die Möglichkeit, ein paar schöne
Preise mit nach Hause zu neh-
men.
Die Veranstaltungen finden wie
gewohnt in den Räumen „Zur Al-
ten Schule“ in Frenz statt.
Wir freuen uns auf euren Besuch
und bedanken uns schon jetzt für
die überaus rege Teilnahme bei
unseren bisherigen Veranstaltun-
gen.

KG Frenzer Burgnarren 1973 e.V.
Bert Bardenheuer
Pressewart
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Indenarteien SPD Indenarteien SPD Indenarteien SPD Indenarteien SPD Inden

SPD Inden - Änderungen in der Ratsfraktion
Nach der Kommunalwahl im September 2025 haben sich in der SPD-Ratsfraktion personelle
Veränderungen ergeben.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Indenarteien SPD Indenarteien SPD Indenarteien SPD Indenarteien SPD Inden

Aufgrund des Wahlergebnisses ist
die SPD-Fraktion künftig mit vier
Ratsmitgliedern im Gemeinderat
vertreten. Aktuelle Mitglieder sind
Dietmar Dohmen, Margot Pelzer,
Josef Johann Schmitz und Marti-
na Weber.
Als sachkundige Bürger arbeiten
in den Fachausschüssen Michael
Ewald, Thomas Kranen, Ulrich Pel-
zer und Helmut Weber mit.
Anfang November wählten die
Mitglieder den neuen Fraktions-
vorstand. Dieser setzt sich wie
folgt zusammen:
Vorsitzender:
Josef Johann Schmitz
Stellvertretender Vorsitzender:
Dietmar Dohmen
Beisitzer: Ulrich Pelzer
Der neu gewählte Fraktionsvor-
sitzende Josef Johann Schmitz er-
klärt zur Ratsarbeit:
„Die Mannschaft wird - wie
bisher - verantwortbare Ent-

scheidungen stets nach sorgfäl-
tiger Bewertung der bekannten
Fakten treffen, die für alle trans-
parent und nachvollziehbar sind.
Al leAl leAl leAl leAl le in der Vergangenheit ge-
troffenen Entscheidungen müs-
sen vor dem Hintergrund der
desaströsen Finanzlage über-
prüft und dort, wo es noch mög-
lich ist, korrigiert werden. Dies
gilt insbesondere für die anste-
henden Beratungen und Ent-
scheidungen zum Entwurf des
Haushalts 2026 einschließlich
des Haushaltssicherungskon-
zepts bis 2035. Die Steuerzah-
lerinnen und Steuerzahler haben
ein Anrecht darauf, dass die Ge-
meinde spart - also Ausgaben re-
duziert - und sofern unumgäng-
lich Einnahmen verbessert.“
Dank und Dank und Dank und Dank und Dank und AnerkAnerkAnerkAnerkAnerkennung für aus-ennung für aus-ennung für aus-ennung für aus-ennung für aus-
geschiedene Fraktionsmitgliedergeschiedene Fraktionsmitgliedergeschiedene Fraktionsmitgliedergeschiedene Fraktionsmitgliedergeschiedene Fraktionsmitglieder
Anfang Januar bedankte sich die
Indener SPD bei einem Treffen im

Restaurant Olympia in Inden/Alt-
dorf bei den ausgeschiedenen
Fraktionsmitgliedern für ihr lang-
jähriges Engagement als Ratsmit-
glieder bzw. sachkundige Bürger.
Nicht mehr der Fraktion angehö-
rig sind:
Rudi GörkeRudi GörkeRudi GörkeRudi GörkeRudi Görke - mehr als 30 Jahre
Sachkundiger Bürger und Rats-
mitglied, Fraktionsvorsitzender
über zwei Jahrzehnte, Ortsvorste-
her von Lucherberg (1999-2025)
Jörg LakebergJörg LakebergJörg LakebergJörg LakebergJörg Lakeberg - mehr als 20 Jahre
Sachkundiger Bürger und Rats-
mitglied, Vorsitzender des Schul-
ausschusses (2020-2025)
Dieter MüllerDieter MüllerDieter MüllerDieter MüllerDieter Müller - mehr als 40 Jahre
Sachkundiger Bürger und Rats-
mitglied, stellvertretender Frak-
tionsvorsitzender über mehr als
ein Jahrzehnt
Jörg MüllerJörg MüllerJörg MüllerJörg MüllerJörg Müller - mehr als 25 Jahre
Sachkundiger Bürger und Rats-
mitglied, 2. stellvertretender Bür-
germeister (2014-2020)

Michael Michael Michael Michael Michael AuelAuelAuelAuelAuel - mehr als 25 Jahre
sachkundiger Bürger und Rats-
mitglied
Julia RömerJulia RömerJulia RömerJulia RömerJulia Römer - mehr als 10 Jahre
sachkundige Bürgerin
Josef SpiegelmacherJosef SpiegelmacherJosef SpiegelmacherJosef SpiegelmacherJosef Spiegelmacher - mehr als
20 Jahre sachkundiger Bürger
Bei der Verabschiedung führte
Ortsvereinsvorsitzender Marc
Pley aus:
„Über viele Jahre und Jahrzehn-
te haben sie Verantwortung
übernommen und die kommu-
nalpolitische Arbeit in unserer
Gemeinde mit großem persönli-
chem Einsatz mitgestaltet. Sie
haben sich mit Erfahrung, Ver-
lässlichkeit und klarer Haltung
eingebracht, Kompromisse er-
möglicht und stets das Wohl der
Gemeinde Inden in den Mittel-
punkt gestellt. Ihr Einsatz hat
Spuren hinterlassen. Dafür sa-
gen wir als SPD Danke.“

Josef Johann Schmitz
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ALAAF!!

Wir haben Karneval 

im Herzen!

vrbank-eg.de

Wanderung der Eifelverein Ortsgruppe Schlich

Glühweinwanderung in Resch/AhrGlühweinwanderung in Resch/AhrGlühweinwanderung in Resch/AhrGlühweinwanderung in Resch/AhrGlühweinwanderung in Resch/Ahr

Jahreshauptversammlung LUNA e.V. und BUND-Gruppe

Wanderung entlang der RurWanderung entlang der RurWanderung entlang der RurWanderung entlang der RurWanderung entlang der Rur

GlühweinwanderungGlühweinwanderungGlühweinwanderungGlühweinwanderungGlühweinwanderung

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 5. 5. 5. 5. 5. März, März, März, März, März, 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr,,,,,
FFFFForum der orum der orum der orum der orum der WWWWWehebachgrundschu-ehebachgrundschu-ehebachgrundschu-ehebachgrundschu-ehebachgrundschu-
lelelelele,,,,, Josef-Schw Josef-Schw Josef-Schw Josef-Schw Josef-Schwarz Strarz Strarz Strarz Strarz Straßeaßeaßeaßeaße,,,,, Langer Langer Langer Langer Langer-----
wehewehewehewehewehe
Im Anschluss an die Jahreshaupt-

versammlung bieten wir ab 20 Uhr
den Vortrag „Von Windkraftanla-
gen profitieren“ vom Ulrich Böke
an. Wir freuen uns auch auf die
Diskussion mit Ihnen zu diesem

Thema. Bleiben Sie einfach da,
machen Sie mit, Ihre Ideen sind
uns wichtig!
Ulrich Böke
L.U.N.A. e.V.

Lothar Kurth
BUND Ortsgruppe Langerwehe/
Inden
Aktuelle Informationen auf
vorort.bund.net/luna.

VVVVVeilchendienstag,eilchendienstag,eilchendienstag,eilchendienstag,eilchendienstag, 17. 17. 17. 17. 17. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr
Halbtageswanderung Schlich-
Schevenhütte (Karnevalsumzug),
ca. 7 Kilometer lbW. Fahrgemein-
schaften für Rücktransport von
Schevenhütte.
WF: Evi und Heinz-Peter Esser

(02423-3860)
Treffpunkt zu den Wanderungen
ist jeweils der Schützenplatz in
Schlich, Schmiedestraße.
Gastwanderer sind herzlich will-
kommen.
Der Vorstand,
i.V. W.Vrölz
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Jubel bei den Sportschützen St. Seb. Pier
2000 e.V

Erneuter Firmeneinbruch im
Gewerbegebiet

(v.l.) Shane Verbist, Kai Engelbrecht, Tobias Kaulen, Andreas Kögler, Trainer Egon Czekala, Robin Januszek,(v.l.) Shane Verbist, Kai Engelbrecht, Tobias Kaulen, Andreas Kögler, Trainer Egon Czekala, Robin Januszek,(v.l.) Shane Verbist, Kai Engelbrecht, Tobias Kaulen, Andreas Kögler, Trainer Egon Czekala, Robin Januszek,(v.l.) Shane Verbist, Kai Engelbrecht, Tobias Kaulen, Andreas Kögler, Trainer Egon Czekala, Robin Januszek,(v.l.) Shane Verbist, Kai Engelbrecht, Tobias Kaulen, Andreas Kögler, Trainer Egon Czekala, Robin Januszek,
Markus Kremser, Astrid Au, Foto D.BartodziejMarkus Kremser, Astrid Au, Foto D.BartodziejMarkus Kremser, Astrid Au, Foto D.BartodziejMarkus Kremser, Astrid Au, Foto D.BartodziejMarkus Kremser, Astrid Au, Foto D.Bartodziej

Das Bundesligateam konnte am
letzten Wettkampfwochenende
der Saison die Wettkämpfe ge-
winnen und zieht somit in das gro-
ße Finale der besten acht Pisto-
lenmannschaften Deutschlands
ein.
Gegen den SV Niedererbach konn-
te Shane Verbist 370 zu 363 Rin-
ge von Lukasz Gorka, Robin Ja-
nuszek 372 zu 368 Ringe von Sa-

rah Günther und Andreas Kögler
363 gegen Lars Setzer 359 Ringe
punkten. Verloren gingen die Be-
gegnungen Markus Kremser 371
zu 374 Ringe von Liang Xi Savora-
ni und Tobias Kaulen 370 gegen
375 Ringe von Pascal Wollnitza.
Am Sonntag fand das Spitzendu-
ell der Bundesliga Nord gegen
den SV Falke Dasbach statt. In
einem hochspannenden Wett-

kampf konnten sich die Pierer, wie
am Vortag, mit 3:2 Einzelpunkten
durchsetzen. Mit einer stark ver-
besserten Mannschaftsleistung
konnte Markus Kremser 381 zu
380 Ringe von Mattis Hembre und
Robin Januszek 382 zu 361 Ringe
von Matthias Schwender die Wett-
kämpfe direkt gewinnen. Shane
Verbist und Ann-Kathrin Bahr-
mann schossen jeweils 367 Ringe

und Shane musste mit einem
Stechschuss den Wettkampf ent-
scheiden. Shane Verbist schoss
eine 9 und Ann-Kathrin Bahrmann
eine 8 und somit gewannen wir
den dritten Einzelpunkt. In ein
weiteres Stechen mussten Tobias
Kaulen und Philipp Haas, da bei-
de 377 Ringe schossen. Leider
unterlag Tobias Kaulen seinem
Gegner mit einer 7 zu 10.
Ebenfalls verlor Andreas Kögler
mit 367 zu 370 Ringen gegen Sven
Löhr seinen Wettkampf. Mit die-
sen zwei Siegen beendete die Pie-
rer Mannschaft die Vorrunde der
Luftpistolen Bundesliga Nord als
Vizemeister. Mit 38:17 Einzel-
punkten und 18:4 Mannschafts-
punkten qualifizieren sich die Luft-
pistolenschützen zum dritten Mal
in Folge für das große Finale, das
am 7. und 8. Februar in Rotenburg
an der Fulda stattfindet. Vor tau-
senden Zuschauern wird der Titel
des Deutschen Mannschaftsmeis-
ter ermittelt. Im Viertelfinale am
Samstag, 7. Februar, treten die
Sportschützen St. Sebastianus
Pier 2000 e.V. gegen den SV Wald-
kirch an.

Nach zwei Firmeneinbrüchen vom
vergangenen Wochenende im Ge-
werbegebiet „Am Parir“ meldete
nun einer der beiden Betriebe ei-
nen erneuten Einbruch in sein La-
ger. Es wurden Batterien für Photo-
voltaikanlagen und Kupferkabel
entwendet. Die Polizei bittet um
Hinweise.
Einen unschönen Start in den Ar-
beitstag erlebte am Mittwoch, 21.
Januar, gegen 6:45 Uhr, ein Verant-
wortlicher des Betriebes. Nach ei-
nem Einbruch vom vergangenen
Wochenende musste er feststellen,
dass mehrere Lagercontainer auf

dem Firmengelände erneut in das
Visier von Einbrechern geraten wa-
ren. Er hatte das Firmengelände
am Vorabend gegen 17:15 Uhr in
ordnungsgemäßem Zustand verlas-
sen. Die Täter entwendeten hoch-
wertige Batterien und Kupferkabel.
Die Kriminalwache sicherte Spuren
am Tatort und nahm die Ermittlun-
gen auf. Die Polizei bittet Personen,
die Hinweise zur Tat oder den Tä-
tern machen können oder sonstige
verdächtige Umstände im Umfeld
des Tatortes beobachtet haben, sich
bei der Polizei unter der Telefon-
nummer 02421 949 - 0 zu melden.



Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe | Nr. 3 | Freitag, 06. Februar 2026 | Kw 6 | mitteilungsblatt-inden-langerwehe.de/e-paper20

Ein Paradies für Kaffeeliebhaber
Ein Tag ohne Kaffee? Für viele
Deutsche undenkbar. Kaffee ist
das Lieblingsgetränk am Morgen
- ohne ihn kommen viele erst gar
nicht richtig in Schwung. Rund 150
Liter trinkt jeder Deutsche im Jahr,
das entspricht etwa einem hal-
ben Liter pro Tag.
Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je: 2.315
Tassen pro Sekunde, das sind rund

73 Milliarden Tassen jährlich. Pro
Kopf werden etwa 6,9 Kilogramm
Kaffeepulver oder Bohnen gekauft.
Umso wichtiger ist es, Preisunter-
schiede zu erkennen - gerade an-
gesichts der aktuell sehr hohen
Kaffeepreise an den Börsen.
Direkt an der deutsch-belgi-
schen Grenze in Losheim liegt
seit Jahrzehnten das bekannte

Grenzgeschäft „Ardenner
Grenzmarkt“, heute Teil der bel-
gischen Delhaize-Gruppe. Wo
früher Zollkontrollen und
Schmuggler für Spannung sorg-
ten, befindet sich heute ein mo-
dernes Einkaufs- und Freizeit-
center mit Ausstellungen, Ge-
schäften und Gastronomie.

Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-
ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-
radies:radies:radies:radies:radies:
Über 300 Kaffeesorten - alle gän-
gigen deutschen und internatio-
nalen Marken, in sämtlichen Ver-
packungsgrößen und für alle Zu-
bereitungsarten. Dazu kommen
besondere und seltene Speziali-
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Mehrere Fahrzeuge in Langerwehe aufgebrochen -
die Polizei sucht Zeugen

täten, wie der berühmte belgi-
sche Chat Noir sowie eine große
Auswahl an Bio- und Fairtrade-
Produkten.
Das Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur die
Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.
Dank der deutlich niedrigeren Kaf-
feesteuer in Belgien ist Kaffee hier
dauerhaft günstiger - keine Lock-
angebote, sondern echte Preis-
vorteile.

Und Kaffee kann noch mehr: Ak-
tuelle Studien zeigen, dass regel-
mäßiger Kaffeekonsum positive
Effekte auf die Gesundheit haben
kann. Das Risiko für Herzinfarkt,
Schlaganfall oder Diabetes kann
sinken, und sogar ein lebensver-
längernder Effekt wird diskutiert.

Zudem deuten wissenschaftliche
Untersuchungen auf eine schüt-
zende Wirkung gegen Alzheimer
und Parkinson hin.
Also: Genießen Sie Ihren Kaffee!
Ein kleiner Tipp: Gleich nebenan
lädt das Café Bistro „Old Smugg-
ler“ zu exzellentem Kaffee und
köstlichem belgischem Kuchen

ein. Außerdem erwarten Sie inte-
ressante Geschäfte und Ausstel-
lungen sowie das Möbel-Outlet
Ludwig mit hochwertigen Möbeln
zu attraktiven Preisen.
Infos und aktuelle Preise im AD
Delhaize Losheim finden Sie
unter:
www.grenzgenuss.net

Im Zeitraum zwischen Montag, 19.
Januar, 14 Uhr und Dienstag, 20.
Januar, 19 Uhr, gingen bislang un-
bekannte Täter fünf Pkw in
Luchem und einen Pkw in Stüt-
gerloch an.
In der Brückenstraße, der Burg-
straße, dem Hahnweg und dem
Dürener Weg öffneten die Täter,
teilweise gewaltsam, insgesamt
fünf parkende Fahrzeuge. Sie konn-
ten mit entwendetem Bargeld,

einem Portemonnaie und einem
Parfüm unerkannt flüchten. Ein
Pkw in der Else-Levy-Straße ge-
riet ebenfalls in das Visier der Die-
be. Aus diesem entwendeten die
Täter ein Navigationsgerät.
Bislang liegt der Polizei ein Hin-
weis vor, dass in der Nacht zum
Dienstag, gegen 2:20 Uhr, ein
Mann in der Brückenstraße in
Luchem beobachtet wurde, der
versuchte, Fahrzeuge zu öffnen.

Eine genaue Personenbeschrei-
bung gibt es nicht.
Die Polizei bittet Zeugen, die in
dem genannten Zeitraum ver-
dächtige Personen oder Fahrzeu-
ge beobachtet haben oder Hin-
weise zu den Taten geben kön-
nen, sich bei der Polizei unter der
Rufnummer 02421 949-0 zu mel-
den.
So schützen Sie sich vor Diebstäh-
len aus Fahrzeugen:

• Lassen Sie keine Wertgegen-
stände oder Dokumente im
Auto - selbst geringe Bargeld-
beträge können Diebe anlo-
cken.

• Schließen Sie Ihr Fahrzeug
immer ab, auch bei kurzer
Abwesenheit.

• Parken Sie möglichst an gut
beleuchteten Orten.

• Melden Sie verdächtige Beo-
bachtungen sofort der Polizei.
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Mit konstantem Einsatz für die Gemeinde
Es tut sich was - auch durch die Unterstützung der Landes-CDU

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien BfLarteien BfLarteien BfLarteien BfLarteien BfL

BfL: GroKo aus nackter Angst vor Machtverlust
Die „Bürger für Langerwehe“ (BfL) nehmen Stellung zur Großen Koalition
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Bahnhof Langerwehe - Foto: Iris LöfgenBahnhof Langerwehe - Foto: Iris LöfgenBahnhof Langerwehe - Foto: Iris LöfgenBahnhof Langerwehe - Foto: Iris LöfgenBahnhof Langerwehe - Foto: Iris Löfgen

Das Land reduziert bzw. über-
nimmt in Höhe von rund 10,5 Mil-
lionen Euro einen großen Anteil
unserer kommunalen AltschuldenAltschuldenAltschuldenAltschuldenAltschulden,
welche Investitionen erschweren.
- „Dafür haben wir uns mit unse-
rer Landtagsabgeordneten in der
Landes-CDU lange eingesetzt“,
sagt Winfried Welter, Vorsitzen-
der der CDU-Ratsfraktion. „Die
Höhe der bisherigen Altschulden
hätte unsere Planungssicherheit
und eine Stabilisierung der kom-
munalen Finanzen noch lange ein-
geengt.“ Die Gemeinde erhält
eine Entlastung von 41,1 Prozent
der übermäßigen Kassenkredite.
Wir setzen uns weiter für eine
dauerhafte, auskömmliche Finan-
zierung sowie faire Aufgabenver-
teilung zwischen Bund, Land und
Kommunen ein.
Jahre hat es gedauert, unser Elan
für unser Vorhaben blieb. Nach

dem einstimmigen Beschluss ei-
nes Nutzungskonzepts, wird nun
der Förderantrag zur geplanten
Sanierung des Bahnhofs einge-
reicht. Eine Förderung von bis zu
95% ist möglich. Neben dem in-
deland Infocenter soll eine Fahr-
radstation mit Werkstatt und ein
Kiosk mit Bistro im neuen Bahn-Bahn-Bahn-Bahn-Bahn-
hofhofhofhofhof Platz finden. Pendler und Be-
wohner von Langerwehe Süd sol-
len dort einen Anlaufpunkt, ein
Getränk, ein Brötchen oder eine
warme Mahlzeit demnächst
wieder finden.
Im Januar haben wir unser Anlie-
gen zur Optimierung der Stell-Stell-Stell-Stell-Stell-
platzsatzungplatzsatzungplatzsatzungplatzsatzungplatzsatzung mit der SPD als An-
trag eingereicht. Die Zielgruppe
des öffentlich geförderten Woh-
nungsbaus hat deutlich weniger
Autos, so dass auch weniger Park-
raum zu planen ist. Beim Bau von
günstigen Wohnungen bis 80

Quadratmeter in geförderten
Mehrfamilienhäusern planen wir
daher 0,7 Stellplätze/Wohnein-
heit, über 80 Quadratmeter soll
ein Stellplatz/Wohnung erforder-
lich werden. Die bisherige Vorga-
be war aus unserer Sicht zu hoch
und wohnungsbauhemmend. Wir

hoffen auf die entsprechende Be-
schlussfassung im nächsten Bau-
ausschuss und den Bau von mehr
bezahlbarem Wohnraum für jeder-
mann.
CDU Langerwehe - Für Sie. Vor
Ort.

Iris Löfgen

LangerweheLangerweheLangerweheLangerweheLangerwehe..... Was CDU und SPD in
Langerwehe nun als „Verantwor-
tung übernehmen“ verkaufen, ist
in Wahrheit vor allem eines: der
Versuch, sich an den letzten Stroh-
halm der Macht zu klammern.
Über Jahrzehnte hinweg haben
sich diese beiden Parteien im Rat
gegenseitig blockiert, bekämpft
und für Fehlentwicklungen verant-
wortlich gemacht. Jetzt - ausge-
rechnet jetzt - entdecken sie
plötzlich ihre „Gemeinsamkei-
ten“. Nicht aus politischer Über-
zeugung, sondern aus nackter
Angst vor Machtverlust.
Denn erstmals stehen ihnen die
„Bürger für Langerwehe“ (BfL) auf
Augenhöhe gegenüber: acht Man-
date für die SPD, acht Mandate
für die BfL. Dieses klare Votum
der Bürgerinnen und Bürger hat
Bewegung ausgelöst - allerdings
nicht in Richtung Erneuerung, son-
dern in Richtung Selbstschutz.

Die sogenannte „Große Koaliti-
on“ ist kein Aufbruch, sondern
eine Zweckgemeinschaft der Ide-
enlosigkeit.
Wer jahrzehntelang die Verant-
wortung für einen desolaten Ge-
meindehaushalt, fehlende Priori-
tätensetzung und teure Fehlent-
scheidungen getragen hat, wird
nicht plötzlich zum Problemlöser
- nur weil er sich zusammen-
schließt. Den BfL fehlt jeder Glau-
be, dass ausgerechnet jene Kräf-
te, die Langerwehe in diese Lage
gebracht haben, nun die richtigen
Akzente setzen, mutige Reformen
angehen oder finanzpolitisch um-
steuern können.
Stattdessen drohen den Men-
schen in Langerwehe schon bald
schmerzhafte Einschnitte: weni-
ger Leistungen, höhere Abgaben,
eingeschränkte freiwillige Ange-
bote - kurzum: Die Rechnung für
jahrzehntelanges „Weiter so“

wird bei den Bürgerinnen und Bür-
gern landen. Die wohlklingenden
Ankündigungen von sozialer Ge-
rechtigkeit, Verlässlichkeit und
Gestaltungskraft wirken vor die-
sem Hintergrund wie eine Flos-
kel-Sammlung ohne Substanz.
Die Bürger für Langerwehe wer-
den diese GroKo nicht unkom-
mentiert gewähren lassen.
Bemerkenswert - und bezeich-
nend - ist zudem, dass die selbst-
ernannten „Koalitionäre“ ihren
Koalitionsvertrag bis heute nicht
öffentlich gemacht haben.
Wenn diese Zusammenarbeit tat-
sächlich für Transparenz, Verläss-
lichkeit und Bürgernähe stehen
soll, stellt sich eine einfache Fra-
ge: Was haben CDU und SPD zu
verbergen?
Gerade in Zeiten einer ange-
spannten Haushaltslage wäre Of-
fenheit gegenüber den Bürgerinnen
und Bürgern zwingend geboten.

Wer im Verborgenen verhandelt,
weckt Zweifel - und diese Zweifel
sind mehr als berechtigt.
Als stärkste Oppositionskraft -
gleichauf mit der SPD - werden
die BfL jede Entscheidung kritisch
prüfen, Transparenz einfordern
und Fehlentwicklungen klar be-
nennen. Das Ziel der BfL ist es,
das Schlimmste für die Bürger-
innen und Bürger zu verhindern,
unnötige Belastungen abzuwen-
den und echte Alternativen aufzu-
zeigen.
Die Menschen in Langerwehe ha-
ben Veränderung gewählt. CDU
und SPD haben sich dagegen ent-
schieden - und tragen dafür die
volle politische Verantwortung.
Die BfL stehen für eine andere
Politik: bürgernah, ehrlich, finan-
ziell verantwortungsbewusst und
frei von parteitaktischen Macht-
spielchen.

Tim C. Schmitz
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Repair Café im Museum
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Dein Toaster streikt? Die Lieb-
lingsjacke hat ein Loch? Oder ein
geliebter Gegenstand braucht
eine kleine Reparatur?
Komm einfach vorbei und bring
deine kaputten Geräte, Klei-

dungsstücke oder Alltagsgegen-
stände mit. Gemeinsam mit er-
fahrenen Helfer:innen reparieren
wir, was noch zu retten ist - ganz
entspannt, nachhaltig und mit viel
Freude.

Samstag, 07.02.2026
10:00 - 13:00 Uhr
Töpfereimuseum, Pastoratsweg 1,
52379 Langerwehe
Neben Schraubenziehern und
Nähnadeln gibt es auch Kaffee

oder Tee, Snacks und nette Ge-
spräche.
Wir freuen uns auf dich - egal ob
neugierig, ratlos oder einfach nur
auf einen Kaffee!

Barbara Andrä

Lebenslang lernen und lehren
MINT wird im DARC-Ortsverband G26 Rureifel großgeschrieben

Kindersachenflohmarkt in Hambach
Die KG Böschremmele Hambach
lädt am Sonntag, 15. März, von
14 bis 16:30 Uhr, zum Kindersa-
chenflohmarkt in den Saal der

Gaststätte Häusgen, Große Forst-
str. 176 in 52382 Niederzier-Ham-
bach, ein.
Angeboten werden Kinderklei-

dung, Spiele, Bücher und vieles
mehr.
Sicher kann man an diesem Tag
schon das eine oder andere Os-

tergeschenk erstehen.
Kommen Sie vorbei und genießen
Sie eine kleine Pause in unserer
Cafeteria.

Der DARC-Ortsverband G26 Rureifel drückt wieder die Schulbank: (v.l.) Matthieu Braun DC1PM, Hans-JürgenDer DARC-Ortsverband G26 Rureifel drückt wieder die Schulbank: (v.l.) Matthieu Braun DC1PM, Hans-JürgenDer DARC-Ortsverband G26 Rureifel drückt wieder die Schulbank: (v.l.) Matthieu Braun DC1PM, Hans-JürgenDer DARC-Ortsverband G26 Rureifel drückt wieder die Schulbank: (v.l.) Matthieu Braun DC1PM, Hans-JürgenDer DARC-Ortsverband G26 Rureifel drückt wieder die Schulbank: (v.l.) Matthieu Braun DC1PM, Hans-Jürgen
Bersch DL7ATR, Winfried Gumprich DL2GW, Uwe Kappe DK8UWE, Elisabeth Schmücking DA6ES, PeterBersch DL7ATR, Winfried Gumprich DL2GW, Uwe Kappe DK8UWE, Elisabeth Schmücking DA6ES, PeterBersch DL7ATR, Winfried Gumprich DL2GW, Uwe Kappe DK8UWE, Elisabeth Schmücking DA6ES, PeterBersch DL7ATR, Winfried Gumprich DL2GW, Uwe Kappe DK8UWE, Elisabeth Schmücking DA6ES, PeterBersch DL7ATR, Winfried Gumprich DL2GW, Uwe Kappe DK8UWE, Elisabeth Schmücking DA6ES, Peter
Schmücking DF3ED, Franz Scholl DL1KFS. Foto: G26Schmücking DF3ED, Franz Scholl DL1KFS. Foto: G26Schmücking DF3ED, Franz Scholl DL1KFS. Foto: G26Schmücking DF3ED, Franz Scholl DL1KFS. Foto: G26Schmücking DF3ED, Franz Scholl DL1KFS. Foto: G26

Der Terminkalender hatte viel
zu tun an dem Wochenende vom
16. bis 17. Januar. Freitagabend
fand unser Technik-Treff im Bau-
ernmuseum in Lammersdorf
statt. Unser Ausbildungskurs
macht es allen Interessierten
möglich, die Amateurfunk-Li-
zenz zu bekommen. Unter den
18 Besuchern waren sieben
Gäste, und mit den verhinder-
ten Interessenten eingerechnet
starten fünf Amateurfunkinter-
essierte in den Ausbildungs-
kurs. Nachmeldungen sind
jederzeit möglich.
Aber wer sein Wissen weiter-
gibt, muss auch für Nachschub
sorgen. Und so machten sich
am Samstag acht Ortsverbands-
mitglieder auf den Weg zur Uni
Köln. Die Vortragsveranstal-
tung „Talk in G“ führte über
100 Teilnehmer aus dem gan-
zen Distrikt Köln-Aachen in ei-
nem Hörsaal der Uni Köln zu-
sammen. In fünf Fachvorträgen,
von Funkamateuren für Funka-
mateure, wurden Wissen und
Erfahrungen weitergegeben.

Informationen zum Amateurfunk
finden sich unter www.darc.de
und zu unserem Ortsverband

unter www.darc.de/g26.
Fragen zu unserem Ausbildungs-
kurs werden unter

df3ed@darc.de oder unter der
Telefonnummer 02471-3105 be-
antwortet.
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Richtig lüften im Alltag Heimat im Garten
Die Rückkehr heimischer Wildsträucher
Heimische Wildsträucher ver-
körpern ein ganz besonderes
Gefühl von Heimat.
Sie sind tief verwurzelt in der
mitteleuropäischen Kulturland-
schaft, an Klima und Boden an-
gepasst und bieten gleich-
zeitig einen unschätzbaren
ökologischen Wert für Flora und
Fauna.
Wildsträucher wie Schlehe,
Weißdorn, Hasel, Holunder
oder Kornelkirsche sind mehr
als nur schmückendes Beiwerk.
Sie prägen das Bild traditionel-
ler Heckenlandschaften und
bringen eine lebendige, natur-
nahe Struktur in den Garten.
Mit ihren unterschiedlichen
Blühzeiten, vielfältigen Blatt-
formen und oft farbenfrohen
Früchten sorgen sie für Ab-
wechslung über das ganze Gar-
tenjahr hinweg - und vermit-
teln ein Stück ursprünglicher
Natur direkt vor der Haustür.
Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die TTTTTierierierierier-----
weltweltweltweltwelt
Die frühe Kornelkirsche zeigt
oft schon im Spätwinter ihre
zarten, gelben Blüten und bie-
tet den ersten Insekten Nah-
rung. Im Sommer folgen Schle-
he, Hundsrose und Liguster mit
einem reichen Blütenflor, der
Bienen und Schmetterlinge an-
zieht.
Im Herbst schließlich leuchten
die roten Beeren des Weiß-
dorns oder die dunklen Früchte
des Holunders und werden von
zahlreichen Vogelarten ge-
schätzt. Auch das bunt gefärb-
te Laub vieler Sträucher bringt
herbstliche Wärme in den Gar-
ten. Infos und Beratung finden

Hobbygärtner in den Baumschu-
len vor Ort und unter
www.gruen-ist-leben.de.
Neben ihrer Schönheit erfüllen
diese Gehölze wichtige Funkti-
onen: Sie schützen vor Wind,
bieten Sichtschutz, strukturie-
ren Gartenräume und schaffen
Lebensraum. In ihren dichten
Zweigen finden Vögel sichere
Nistplätze, Kleinsäuger wie
Igel oder Maus fühlen sich im
Unterwuchs wohl, und auch vie-
le Schmetterlingsarten nutzen
heimische Sträucher als Futter-
pflanze für ihre Raupen.
Wer sich für Wildsträucher ent-
scheidet, setzt ein Zeichen für
Nachhaltigkeit. Im Vergleich zu
fremdländischen Ziergehölzen
benötigen sie weniger Pflege,
sind robust gegenüber heimi-
schen Schädlingen und benöti-
gen meist keine zusätzliche
Bewässerung. Wichtig ist die
richtige Standortwahl und
möglichst eine Kombination
verschiedener Arten, um über
das Jahr hinweg ein kontinuier-
liches Blüh- und Fruchtangebot
zu schaffen.
Ein Garten mit Wildsträuchern
ist kein künstlich gestalteter
Raum, sondern ein lebendiges
Stück Heimat, das mit der Um-
gebung in Beziehung tritt. Er
erinnert an Feldraine, alte He-
cken und Waldränder - Orte, an
denen sich Natur und Mensch
seit Jahrhunderten begegnen.
Wer ihn mit Geduld und Liebe
pflegt, wird mit einer besonde-
ren Atmosphäre belohnt: mit
dem Gefühl, angekommen zu
sein - in der eigenen, lebendi-
gen Gartennatur. (akz-o)

Frische Luft gehört zu einem ge-
sunden Wohnklima. Dennoch wird
in vielen Haushalten zu selten
oder falsch gelüftet. Gerade mo-
derne, gut gedämmte Gebäude
machen regelmäßiges Lüften wich-
tiger denn je. Wer ein paar Grund-
regeln beachtet, kann Feuchtig-
keit reduzieren, Energie sparen
und Schäden an der Bausubstanz
vermeiden.
Warum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig ist
Beim Kochen, Duschen, Waschen
oder auch durch Atmen entsteht
täglich Feuchtigkeit. Bleibt sie in
den Räumen, steigt die Luftfeuch-
te wodurch es zu Kondenswasser
an Fenstern und Wänden kommen
kann. Richtiges Lüften sorgt dafür,
dass verbrauchte, feuchte Luft
nach außen abgeführt und durch
frische Luft ersetzt wird. Das ver-
bessert das Raumklima, schützt
die Wohnung und steigert das
Wohlbefinden.
Wie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüften
Empfohlen wird sogenanntes
Stoßlüften. Dabei werden Fenster
weit geöffnet, idealerweise gegen-
überliegend, um Durchzug zu er-
zeugen. In der Heizperiode rei-
chen meist fünf bis zehn Minuten,
im Sommer können es auch 15
Minuten sein. Das Lüften sollte
zwei bis vier Mal täglich erfolgen,
in Küche und Bad bei Bedarf auch
öfter. Gekippte Fenster über län-
gere Zeit sind weniger effektiv und
führen im Winter zu unnötigem
Wärmeverlust.

Schutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor Schimmelbildung
Regelmäßiges Lüften hilft tat-
sächlich Schimmel vorzubeugen.
Schimmel entsteht vor allem dort,
wo Feuchtigkeit dauerhaft an
kühlen Oberflächen stehen
bleibt.
Durch den Luftaustausch sinkt
die Luftfeuchte und die Feuchtig-
keit kann sich nicht so leicht im
Raum absetzen. Wichtig ist auch,
nach dem Duschen oder Kochen
schnellstmöglich zu lüften, da-
mit sich Wasserdampf nicht in
der Wohnung verteilt.
Folgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen Lüftens
Wird zu selten gelüftet, kann die
Luftfeuchte unbemerkt steigen.
Die Folgen reichen von unange-
nehm muffigem Geruch über be-
schlagene Fenster bis hin zu
Schimmel an Wänden oder Mö-
beln. Dauerhaft gekippte Fens-
ter können ebenfalls problema-
tisch sein, da sie Energie ver-
schwenden und einzelne Bautei-
le auskühlen, was wiederum das
Risiko für Feuchtigkeitsschäden
am Gebäude erhöht.

Richtiges Lüften ist kein großer
Aufwand, zeigt aber große Wir-
kung. Wer mehrmals täglich kurz
und gezielt lüftet, sorgt für ein
angenehmes Raumklima, schützt
die Bausubstanz und trägt zur ei-
genen Gesundheit bei. Besonders
in der kalten Jahreszeit lohnt es
sich, die Lüftgewohnheiten be-
wusst zu überprüfen.
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Gebäudemodernisierung gezielt planen
So gelingt die energetische Aufwertung mit dem individuellen
Sanierungsfahrplan
Mit dem individuellen Sanierungs-
fahrplan (iSFP) erhalten Haus-
eigentümer:innen eine klare Stra-
tegie, wie das Gebäude Schritt
für Schritt energetisch aufgebes-
sert werden kann - mit den bes-
ten Maßnahmen hinsichtlich Heiz-
kosteneinsparung und Investition
an vorderster Stelle. „Der iSFP
macht Modernisieren für die
Verbraucher:innen sinnvoll planbar
und wird sogar gesondert geför-
dert“, sagen Martin Wieler und Kon-
stantin von Normann, Leiter bei der
Verbraucherzentrale NRW in Sieg-
burg und Troisdorf. „Die Umsetzung
der Empfehlungen des iSFP ist nicht
verpflichtend, aber er liefert den
Verbraucher:innen eine Orientie-
rung, um Klarheit in ihren Moderni-
sierungssweg zu bringen.“ Wie man
den individuellen Sanierungsfahr-
plan bekommt und optimal nutzt,
hat die Verbraucherzentrale NRW
in vier Tipps zusammengestellt.
Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:
Das steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drin
Der iSFP zeigt in Form eines mehr-
seitigen Dokuments den aktuellen
Zustand des Gebäudes, identifiziert
Schwachstellen wie Dämmung,
Fenster oder Heiztechnik, und legt
dar, wie der Weg zu einem energie-
effizienten Ergebnis aussehen kann:
Welche energetischen Maßnahmen
sind für ein Gebäude sinnvoll, wie
viel Energie, CO2 und Kosten lassen
sich dadurch einsparen und welche
Investitionen samt Fördermitteln
sind nötig? Der Fahrplan ordnet die
möglichen Maßnahmen nach ihrem
Nutzen und beschreibt eine sichere
Energieversorgung mit klimafreund-
lichen Mitteln. Zusätzlich weist der
iSFP auf weitere Vorteile einer Mo-
dernisierung hin, die über die reine
Energieeinsparung hinausgehen -
etwa Verbesserungen beim Innen-
raumklima, Hitzeschutz, Schall-
schutz, Gebäudewert, Einbruch-

schutz und der Barrierefreiheit.
Was gilt es zu beachten, um einenWas gilt es zu beachten, um einenWas gilt es zu beachten, um einenWas gilt es zu beachten, um einenWas gilt es zu beachten, um einen
iSFP zu bekommen?iSFP zu bekommen?iSFP zu bekommen?iSFP zu bekommen?iSFP zu bekommen?
Ein individueller Sanierungsfahrplan
kann für jedes Wohngebäude auf-
gestellt werden. Durch Fördergel-
der unterstützt wird die Erstellung
dabei nur, wenn das Wohngebäude
mindestens zehn Jahre alt ist. Der
Antrag für diese Fördergelder darf
erst gestellt werden, nachdem man
eine geeignete Fachperson beauf-
tragt hat, die den iSFP erstellt.
Diese Fachperson muss vom Bun-
desamt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) als Energie-
berater:in für Wohngebäude zuge-
lassen sein. Eine entsprechende
Liste findet sich im Internet unter
http://www.energie-eff iz ienz-
experten.de/.
Diese Fachperson begutachtet
zunächst das Gebäude und be-
spricht mit den Besitzer:innen auch,
wie das Gebäude genutzt wird. Wer
ist zu welchen Zeiten anwesend,
welche Raumtemperaturen sind
dabei gewünscht? Welche Eigen-
schaften des Gebäudes sind den
Nutzer:innen besonders wichtig? So
kann der Fahrplan wirklich indivi-
duell auf die Situation zugeschnit-
ten werden.
Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-
nierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geld
Der wichtigste Vorteil des Fahrplans
ist, dass er die Reihenfolge be-
schreibt, in welcher Sanierungs-
Schritte am sinnvollsten sind. So
wird verhindert, dass Eigentümer:
innen beispielsweise einen Hei-
zungstausch viel zu früh anstreben,
was unnötige Zusatzkosten auslö-
sen kann. Der Plan zeigt dabei auf
einer Farbskala, wie das Gebäude
energetisch aktuell abschneidet
und wie stark man sich mit jedem
Schritt verbessern würde - so wird
deutlich, ob beispielsweise die
Dämmung allein reicht oder auch

die Heiztechnik erneuert werden
sollte. Der zweite Vorteil des iSFP
ist, dass es mit ihm höhere Förder-
mittel für energetische Aufwertung
gibt als ohnehin schon.
Beispielsweise gibt es bei Sanie-
rungen eine Höchstgrenze der för-
derfähigen Kosten - diese verdop-
pelt sich durch eine Anwendung des
Fahrplans. Für die Verbesserung von
Dach, Wand oder Fenster erhöht
sich mit dem iSFP zusätzlich der
prozentuale Anteil welcher als För-
dergeld zum Beispiel von der KfW
übernommen wird.
WWWWWohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,     WWWWWertsteigerung undertsteigerung undertsteigerung undertsteigerung undertsteigerung und
Nachhaltigkeit verbessernNachhaltigkeit verbessernNachhaltigkeit verbessernNachhaltigkeit verbessernNachhaltigkeit verbessern
Weil der iSFP auch Gebäude-Eigen-
schaften wie Innenraumklima, Hit-
zeschutz, Schallschutz oder Barrie-
refreiheit berücksichtigt, können
diese bei Bedarf mit Hilfe des Fahr-
plans verbessert werden.
Beispielsweise lohnt sich eine Däm-
mung nicht nur, weil Heizkosten sin-
ken, sondern weil das Wohnklima
angenehmer wird, das Risiko von
Schimmel sinkt und der Marktwert
des Hauses steigt. So kann der iSFP
bei der Überlegung helfen, welche
Themen für die Zukunft relevant
sind (z. B. Einsatz erneuerbarer En-
ergien, smarte Haustechnik oder
barrierearmes Wohnen), um diese
in die eigene Planung zu integrie-
ren. Mit dieser Perspektive wird die
Sanierung nicht nur energie- oder
förderbasiert, sondern ganzheitlich
und zukunftssicher.

Weiterführende Informationen:
Mehr zum iSFP unter:
h t t p : / / w w w. v e r b ra u c h e r z e n
trale.nrw/node/59828
Der Ratgeber „Klimafreundlich
bauen und sanieren“ kann hier
bestellt werden:
h t tps : / / shop .ve rb raucherzen
trale.de/rubriken/alle-titel-von-
a-z/klimafreundlich-bauen-und-
sanieren/9783863361686
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
h t t p : / / w w w. v e r b ra u c h e r z e n
trale.nrw/e-veranstaltungen
Für weitere Informationen:
Beratungsstelle Siegburg
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Sicher unterwegs im Winter
Glatte Straßen, schlechte Sicht
und niedrige Temperaturen stel-
len Verkehrsteilnehmende jedes
Jahr vor besondere Herausforde-
rungen. Ob mit dem Auto oder
dem Zweirad, wer im Winter
unterwegs ist, sollte sich gut vor-
bereiten.
Technik, Fahrweise und rechtli-
che Vorgaben spielen dabei eine
ebenso große Rolle wie realisti-
sche Selbsteinschätzung.

Auto fahren bei Kälte und GlätteAuto fahren bei Kälte und GlätteAuto fahren bei Kälte und GlätteAuto fahren bei Kälte und GlätteAuto fahren bei Kälte und Glätte
Für Autofahrerinnen und Autofah-
rer gilt im Winter vor allem ei-
nes: angepasst fahren. Winter-
reifen sind bei winterlichen Stra-
ßenverhältnissen vorgeschrie-
ben, sie verbessern den Halt auf
Schnee und Eis deutlich. Auch
eine funktionierende Beleuch-
tung, ausreichend Frostschutz im
Scheibenwischwasser und freie
Scheiben sind entscheidend. Bei
Glätte verlängert sich der Brems-
weg erheblich, deshalb sind grö-
ßere Abstände und geringere Ge-

schwindigkeit sinnvoll. Assis-
tenzsysteme können unterstüt-
zen, ersetzen aber keine vorsich-
tige Fahrweise.

ZweirZweirZweirZweirZweirad im ad im ad im ad im ad im WinterWinterWinterWinterWinter,,,,, Risik Risik Risik Risik Risiko abwä-o abwä-o abwä-o abwä-o abwä-
gengengengengen
Wer mit dem Fahrrad oder Motor-
rad unterwegs ist, sollte im
Winter besonders aufmerksam
sein.
Nässe, Laub oder gefrorene Stel-
len erhöhen die Sturzgefahr. Für
Fahrräder gibt es spezielle Win-
terreifen mit besserem Grip, bei
extremen Bedingungen ist der
Verzicht auf das Zweirad oft die
sicherste Entscheidung.
Motorradfahren wird bei Kälte zu-
sätzlich durch eingeschränkte Be-
weglichkeit und geringeres Re-
aktionsvermögen erschwert.
Warme, wetterfeste Schutzklei-
dung und gute Sichtbarkeit sind
hier besonders wichtig.

Rechtliches und Rechtliches und Rechtliches und Rechtliches und Rechtliches und VVVVVersicherungersicherungersicherungersicherungersicherung
Im Winter gelten keine besonde-
ren Führerscheinregelungen, wohl
aber klare Pflichten zur Verkehrs-
sicherheit.
Fahrzeuge müssen in einem ver-
kehrstauglichen Zustand sein,
dazu gehören passende Reifen und
funktionierende Technik.
Wer mit ungeeigneter Bereifung
unterwegs ist und einen Un-
fall verursacht, riskiert Bußgelder
und Probleme mit der Versiche-
rung.
 Auch für Zweiräder gilt, dass der
Zustand des Fahrzeugs den Wit-
terungsverhältnissen angepasst
sein muss.

PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTipps für den ipps für den ipps für den ipps für den ipps für den AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Vor der Fahrt lohnt ein kurzer
Check, besonders bei Frost. Rei-
fendruck, Beleuchtung und Brem-
sen sollten regelmäßig überprüft
werden. Wer flexibel ist, kann bei
extremen Wetterlagen auf öffent-
liche Verkehrsmittel ausweichen
oder Wege verschieben. Für alle
gilt: Ankommen ist wichtiger als
Schnelligkeit.
Der Winter verlangt Rücksicht und
Vorbereitung.
Wer sein Fahrzeug winterfest
macht, das eigene Verhalten an-
passt und Risiken realistisch ein-
schätzt, erhöht die Sicherheit für
sich selbst und andere. So blei-
ben Auto und Zweirad auch in der
kalten Jahreszeit verlässliche Be-
gleiter.
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Diese Führerscheine
müssen jetzt umgetauscht
werden

Nach dem Urlaub:
Konto-Check nicht
vergessen
Ob Restaurantbesuche, Hotel-
übernachtungen oder Ausflüge -
im Urlaub kommen Zahlungskar-
ten besonders häufig zum Ein-
satz. Zurück zu Hause lohnt sich
ein prüfender Blick aufs Konto
und die Kreditkartenabrech-
nung. Bei den meisten Banken
und Sparkassen geht das be-
quem per Online-Banking oder
Banking-App.
So fallen unberechtigte oder
fehlerhafte Abbuchungen früh-
zeitig auf.
Wer Belege aufbewahrt oder
sich zumindest Notizen macht,
was wann bezahlt wurde, hat es
bei der Kontrolle leichter. Ver-
dächtige Transaktionen sollten
umgehend der Bank oder Spar-
kasse gemeldet und die Zah-

lungskarten vorsorglich gesperrt
werden. Außerhalb der Öffnungs-
zeiten des Kreditinstituts ist das
rund um die Uhr über den Sperr-
Notruf 116 116* möglich. Prak-
tisch ist auch die SperrApp: Hier
lassen sich Kartendaten hoch-
verschlüsselt speichern und - je
nach Institut - girocards direkt
sperren.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei.
Aus dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren anfal-
len. Sollte der Sperr-Notruf in sel-
tenen Fällen aus dem Ausland
nicht erreicht werden können,
gibt es alternativ die Rufnummer
+49 (0) 30 40504050.

Viele Autofahrerinnen und Auto-
fahrer in Deutschland müssen sich
in diesem oder den kommenden
Jahren um den Umtausch ihres
Führerscheins kümmern: Führer-
scheine, die vor dem 19. Januar
2013 ausgestellt wurden, müssen
in den neuen EU-weit einheitli-
chen Führerschein im Scheckkar-
tenformat umgetauscht werden.
Die EU verspricht sich von dem
Umtausch ein einheitliches und
fälschungssicheres Führerschein-
system.
Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-
ten Fristenten Fristenten Fristenten Fristenten Fristen
Die Umtauschpflicht gilt in gestaf-
felten Fristen und richtet sich nach
dem Ausstellungsjahr des Führer-
scheins. Führerscheine, die zwi-
schen 2002 bis 2004 ausgestellt
wurden, müssen bis zum 19. Ja-
nuar 2027, Führerscheine aus 2005
bis 2007 bis zum 19. Januar 2028
umgetauscht werden.
Für Führerscheine, die 2008 bis
2011 ausgestellt wurden, gelten
jeweils Umtauschfristen vom 19.
Januar 2029 bis 19. Januar 2032;
für Dokumente aus dem Zeitraum
2012 bis 18. Januar 2013 endet
die Frist am 19. Januar 2033. Füh-
rerscheinbesitzer, deren Geburts-
jahr vor 1953 liegt, haben unab-
hängig vom Ausstellungsjahr ih-
res alten Führerscheins bis zum
19. Januar 2033 Zeit für den Um-
tausch.
Achtung: Für Führerscheine, die
zwischen 1999 und 2001 ausge-

stellt wurden, ist die Umtausch-
frist bereits am 19. Januar 2026
abgelaufen. Wer zu spät ist, muss
mit einem geringen Bußgeld rech-
nen - die eigentliche Fahrerlaub-
nis bleibt aber bestehen.
TTTTTermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-
gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?
Für den Umtausch notwendig sind
ein gültiger Personal- oder Rei-
sepass, ein biometrisches Passfo-
to sowie der alte Führerschein;
zudem fällt eine Verwaltungsge-
bühr von rund 25 Euro an. Das
neue Dokument muss dann alle
15 Jahre bei der örtlichen Fahrer-
laubnisbehörde erneuert werden.
In einigen Kommunen kann der
Pflicht-Umtausch digital durchge-
führt werden.
Dort können Sie in einem ent-
sprechenden Serviceportal einen
Antrag stellen, Dokumente hoch-
laden und die Servicegebühr di-
rekt bezahlen.
Sparen kann man sich den Gang
zum Amt vielerorts trotzdem noch
nicht - entweder, weil der neue
Führerschein abgeholt, oder der
alte zur Entwertung abgegeben
werden muss.
Ist der Online-Service in Ihrem Ort
nicht verfügbar, sollten Sie
möglichst frühzeitig einen Termin
bei der Fahrerlaubnisbehörde ih-
res aktuellen Wohnorts vereinba-
ren. Insbesondere zum jeweiligen
Stichtag herrscht vielerorts hoher
Andrang, die Bearbeitung kann
dann mehrere Wochen dauern.
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Neue Regelungen entlasten Vereine und Ehrenamtliche
Höhere Freibeträge, weniger Bürokratie und mehr Spielräume
Ehrenamtlich Engagierte und ge-
meinnützige Vereine profitieren
seit Jahresbeginn von spürbaren
Erleichterungen. Höhere Freibe-
träge, der Abbau bürokratischer
Pflichten und mehr finanzielle Fle-
xibilität verbessern die Rahmen-
bedingungen für freiwilliges En-
gagement und schaffen mehr Pla-
nungssicherheit im Vereinsalltag.
Minister der Finanzen Dr. Marcus
Optendrenk erklärt: „Über fünf
Millionen Menschen und 100.000
Vereine engagieren sich in Nord-
rhein-Westfalen freiwillig für un-
sere Gesellschaft. Dieses Enga-
gement verdient Respekt sowie
verlässliche und praxistaugliche
Rahmenbedingungen. Mit höhe-
ren Freibeträgen, weniger Büro-
kratie und klaren Regeln unter-
stützen wir die Menschen, die sich
in ihrer Freizeit ehrenamtlich en-
gagieren. Das ist ein starkes Zei-
chen der Anerkennung für ihren
Einsatz und ihren unverzichtba-
ren Beitrag zu unserem gesell-
schaftlichen Zusammenhalt.“
Die zentralen Verbesserungen
gehen auf das Engagement Nord-
rhein-Westfalens zurück. Das Land
hatte sich im Bundesrat für steu-
erlicheEntlastungen und weniger
Bürokratie starkgemacht und da-
mit entscheidende Impulse ge-
setzt.
Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-
men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-
gementgementgementgementgement
Der Übungsleiterfreibetrag wurde
auf 3.300 Euro angehoben, die

Ehrenamtspauschale auf 960 Euro
jährlich. Bereits die letzte Erhö-
hung dieser Freibeträge ab dem
Veranlagungszeitraum 2021 ging
auf das Betreiben Nordrhein-
Westfalens zurück.
Entlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlerer
VereineVereineVereineVereineVereine
Die Besteuerungsfreigrenze für
wirtschaftliche Geschäftsbetriebe
gemeinnütziger Körperschaften
wurde auf 50.000 Euro erhöht.
Damit müssen viele Vereine
weiterhin keine Körperschaft- und
Gewerbesteuer zahlen und kön-
nen ihre Mittel gezielt für die ei-
gentlichen Vereinszwecke einset-
zen. Gleichzeitig sinkt der büro-
kratische Aufwand.
Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-
verwendungverwendungverwendungverwendungverwendung
Vereine mit Einnahmen bis
100.000 Euro (bisher 45.000 Euro)
sind künftig von der Pflicht zur
zeitnahen Mittelverwendung be-
freit. Das reduziert bürokratischen
Aufwand deutlich und schafft fi-
nanzielle Spielräume.
Photovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für die
GemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeit
Gemeinnützige Vereine können
jetzt ohne Höchstgrenze Mittel für
die Installation und den Betrieb
von Photovoltaikanlagen einset-
zen, etwa auf Vereinsheimen oder
Reithallen. Bau, Betrieb und auch
unvermeidbare Verluste haben
keine Auswirkungen auf die Ge-
meinnützigkeit. Davon profitieren
Vereine ebenso wie die Energie-
wende.

Unterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das Ehrenamt
vor Ortvor Ortvor Ortvor Ortvor Ort
Neben steuerlichen Verbesserun-
gen setzt Nordrhein-Westfalen
auf konkrete Hilfe im Alltag der
Vereine. Bereits seit Anfang 2024
gibt es in jedem Finanzamt des
Landes feste persönliche An-
sprechpersonen, die bei steuerli-
chen Fragen unkompliziert und
praxisnah weiterhelfen. Sie sind
zentral erreichbar unter 0211
1655 1655, montags bis donners-
tags von 8:00 bis 18:00 Uhr sowie
freitags von 8:00 bis 16:00 Uhr.
Ergänzend bietet die Oberfinanz-
direktion Nordrhein-Westfalen in
Kooperation mit der Landesser-
vicestelle für bürgerschaftliches

Engagement NRW regelmäßige,
kostenfreie Online-Schulungen
zum Gemeinnützigkeits- und
Spendenrecht an. Informationsan-
gebote wie Broschüren, Erklärvi-
deos und FAQs runden das Unter-
stützungsangebot ab.
Sie stehen unter http://www.finanz
amt.nrw.de zur Verfügung.
„Nordrhein-Westfalen war einmal
mehr die treibende Kraft, um den
steuerpolitischen Rahmen für ge-
meinnütziges Engagement zu op-
timieren“, so der Minister. „Dem
Steuerrecht wurde jetzt ein ech-
tes Ehrenamt-Up-date aufge-
spielt.“
Weitere Informationen unter:
http://www.land.nrw
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.02.2026 um 10 Uhr16.02.2026 um 10 Uhr16.02.2026 um 10 Uhr16.02.2026 um 10 Uhr16.02.2026 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Apotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am
FolgetagFolgetagFolgetagFolgetagFolgetag
Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar

VVVVVictoria ictoria ictoria ictoria ictoria ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 8, 52372 Kreuzau, 02422/94080

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstraße 42, 52355 Düren, 02421/63920

Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403/6368

Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstraße 44, 52353 Düren, 02421/82430

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, 0240326940

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
BarbarBarbarBarbarBarbarBarbara a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Stefanstraße 3, 52223 Stolberg, 02402/30388

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421/5003775

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo ApothekApothekApothekApothekApotheke Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler e.K..K..K..K..K.
Auerbachstraße 10, 52249 Eschweiler,
02403/961078-0

(Angaben ohne Gewähr)

Apotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am
FolgetagFolgetagFolgetagFolgetagFolgetag
Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar

Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Grabenstraße 27, 52249 Eschweiler, 02403/502730

Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403/6368

Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstraße 44, 52353 Düren, 02421/82430

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Markus Markus Markus Markus Markus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco TTTTTitzitzitzitzitz
Landstraße 36a, 52445 Titz, 02463/7219

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421/5003775

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

(Angaben ohne Gewähr)
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Rettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis Düren
Tel. 02421/559-0
Notfälle: 112Notfälle: 112Notfälle: 112Notfälle: 112Notfälle: 112
Rettungshubschrauber - Notarzt-
wagen - Rettungswagen - Kran-
kentransportwagen - Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr GemeindeFreiwillige Feuerwehr GemeindeFreiwillige Feuerwehr GemeindeFreiwillige Feuerwehr GemeindeFreiwillige Feuerwehr Gemeinde
LangerweheLangerweheLangerweheLangerweheLangerwehe
112
Rettungswache Langerwehe-Rettungswache Langerwehe-Rettungswache Langerwehe-Rettungswache Langerwehe-Rettungswache Langerwehe-
SchlichSchlichSchlichSchlichSchlich
112
Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
In dringenden Fällen wenden Sie
sich an die Arztrufzentrale, die zu
erreichen ist unter:
Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117
Die Die Die Die Die ArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrale ist besetzt:ale ist besetzt:ale ist besetzt:ale ist besetzt:ale ist besetzt:
Mo/Di/Do 19 bis 7.30 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht
13 bis 7.30 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/ Sil-
vester/Rosenmontag
7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z. B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Arztrufzen-
trale auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
NotfallprNotfallprNotfallprNotfallprNotfallpraxis Roonstraxis Roonstraxis Roonstraxis Roonstraxis Roonstr..... 30, 30, 30, 30, 30,
52351 Düren (vor dem Kranken-52351 Düren (vor dem Kranken-52351 Düren (vor dem Kranken-52351 Düren (vor dem Kranken-52351 Düren (vor dem Kranken-
haus Düren)haus Düren)haus Düren)haus Düren)haus Düren)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 19 bis 22 Uhr Mi/Fr/Wei-
berfastnacht 13 bis 22 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Sil-
vester/Rosenmontag 8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z. B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpra-
xis auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag:und Freitag:und Freitag:und Freitag:und Freitag:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00 für den Fall,
dass der behandelnde Arzt nicht
erreichbar ist, heute 18 Uhr bis
morgen 8 Uhr.
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.

Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-
ertagen:ertagen:ertagen:ertagen:ertagen:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst von 10 bis 12 Uhr
und von 16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Zentrale tierärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 41
Sonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige Notdienste
Wasserversorgung LangerweheWasserversorgung LangerweheWasserversorgung LangerweheWasserversorgung LangerweheWasserversorgung Langerwehe
Bei Störungen der Wasserversor-
gung gibt der automatische An-
rufbeantworter
(Tel.: 0 24 23 / 40 87- 0) Auskunft.
AbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgung
LangerweheLangerweheLangerweheLangerweheLangerwehe
Bei Störungen der Abwasserent-
sorgung wenden Sie sich bitte an
die Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel.: 0 24 21 / 55 90
Erdgasversorgung:Erdgasversorgung:Erdgasversorgung:Erdgasversorgung:Erdgasversorgung:
EWVEWVEWVEWVEWV-Versorgung-Störmeldestelle
- immer besetzt
Tel.: 0800/398 0110 (freecall)
ElektrizitätsversorgungElektrizitätsversorgungElektrizitätsversorgungElektrizitätsversorgungElektrizitätsversorgung
Westnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbH (Netzstörung)
Tel.: 0800/4112244 (freecall)
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Beratung und Information rund um
die Pflege erfolgt
• trägerunabhängig
• kostenlos
• neutral
bei der Pflegeberatungsstelle des
Kreises Düren.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02421 / 22-1050900 02421 / 22-1050900 02421 / 22-1050900 02421 / 22-1050900 02421 / 22-1050900
Pflegestuetzpunkt-Dueren@
Kreis-Dueren.de
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